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die Türkei und der Dreibund
B V Aus einem Briefe den der Schreiber dieſes Artikels
ven aus Konſtantinopeler diplomatiſchen Kreiſen S ſei

re Stelle wiedergegeben die markant genug erſcheint die
ne zu charakteriſieren mit welcher die Türkei die

eutſchlands aufnimmt Es heißt in dem SchriftHaltung D
ſtück Deutſchland verfolgt eben eine friedliche Politik es gibt

ſich und hat ſich auch alle Mühe gegeben den Frieden wieder
herzuſtellen Doch abgeſehen davon daß ihm ein unmittelbares

litiſches Eingreifen aus wohlbekannten Gründen zur Un
möglichkeit gemacht wird ſo iſt ihm ſcheinbar Jtalien doch
ein viel begehrenswerterer Bundesgenoſſe als die
Türkei

Dieſe Warte klingen an eine Frage an die in den
letzten Tagen mehr denn je unter die wichtigſten Probleme
unſerer auswärtigen Politik gefallen iſt d ie Drei
bundfrage Der Ausbruch des italieniſchtürkiſchen Krie
ges hat Deutſchland vor einen Konflikt zwiſchen Bun
despflicht und Jntereſſenpflicht geſtellt wie er
ſchärfer nicht hätte geſchaffen werden können Man iſt ſich
darüber wohl klar daß man in der Politik keine Neigungs
heiraten ſchließt ſondern ſich nur im Ausblick auf eine
regale Mitgift zu einem Bündnis herbeiläßt Und an
dem Tage an dem die Renten dieſer Mitgift aufhören bleibt
eben nichts anderes übrig als eine Scheidu n g Um
ſo näher tritt dieſelbe in den Bereich der Staatsraiſon wenn
die Ausſicht auf einen vorteilhafteren Bund ver
lockend dahinterſteht

Unter dieſem Geſichtspunkt haben ſich in Anbetracht der
jüngſten Ereigniſſe aus ernſten politiſchen Kreiſen von
neuem mehrfach Stimmen erhoben welche die Zweckmäßig
keit eines weiteren Bündniſſes Deutſchlands mit Jtalien arg
in Frage ſtellen und an ſeine Stelle einen Zuſammen
ſchluß mit der Türkei verlangen

Dieſes Projekt welches die in dem letzten Jahrzehnt
zwiſchen uns und der Türkei entſtandene politiſche Freund
ſchaft ſehr nahe legt findet in einer kürzlich von Artur
von Studnitz veröffentlichten Broſchüre Tripolis
und der Dreibund ſeinen wärmſten Vrerteidiger
A v Studnitz betrachtet das Feſthalten an dieſem einſt
negativ nützlichen jetzt aber bedeutungsloſen Bündnis als
eine Exempeluierung des politiſchen Trägheitsgeſetzes Der
Anſchluß Jtaliens an den Zweibund erfolgte unter politi
ſchen Verhältniſſen welche ſowohl für Deutſchland als auch
für Jtalien heute keine Währung mehr haben Zur Zeit
der Schöpfung des Dreibundes verhinderte die franzöſiſche
Aggreſſivpolitik in Afrika einen Anſchluß Jtaliens an
Frankreich Durch ein Bündnis mit Deurſchland und Oeſter
reich wurde die Möglichkeit einer italieniſch engliſchen Koa
lition auch noch beſeitigt und hierin kulminierte für uns
der Wert einer Allianz mit Jtalien Heute aber tritt die
in Italien beſtehende Neigung zur Tripleentente welche
von dieſer auch warm erwidert wird offenſichtlich zutage und
iſt in dem Handelsvertrage mit Frankreich klar gekenn
Feichnet Die Zugehörigkeit Jtaliens zum Dreibunde bietet
alſo für die Verhinderung einer italieniſch franzöſiſchen oder
italieniſchengliſchen Annäherung durchaus keine Garantie
wehr Ferner trifft das Streben Jtaliens nach der Hege
d auf dem Adriatiſchen Meer die Politik
en ſtterreichs und legt ſomit den letzten Hebel an die Er
enttetung des Dreibundes an Wie ſehr ſich Jtalien ſelbſt
ung t daß ſeine Jntereſſengemeinſchaft mit dem Drei
je e mehr exiſtiert geht aus der Kritik hervor welche

Aeuß tſchfreundliche Rede des jetzigen Miniſters des
ßeren San Giuliano im Juni d J von dem Corriere

a Sera erfuhr und die lautete
Der Dreibund iſt immer unverſehens erneuert worden

n nicht wenn Jtalien auf Verhandlungen unter den günſtigſten
n vorbereitet war Die Regierung möge ſich das
tif e al nicht überraſchen laſſen und mittlerweile den poli

ſchen Wert durch neue Rüſtungen erhöhen
vubitteat ſchärfer äußerte ſich vor einigen Tagen der Re
ligen Pont Barzilai der als ein Kenner der auswär
hauptete itik gilt und der in einer öffentlichen Rede be
jetzt erhindeg der Drerbund hat die Jtaliener bis
alien et 2 die Hand auf Tripolis zu legen Wenn

reich att mit Deutſchland und Oeſterreich mit Frank
w und England verbündet geweſen wäre hätte es

ripolis IängVeſh längſt ohne Schwertſtreich und Blutvergiechen in
nehmen können

gung ſehen alſo daß trotz aller ſchönredneriſchen Täu
Srerſuche die Sympathien Jtaliens für DeutſchlanduW aerreich d ahin ſind und wir können es ruhig ſagen
D uht auf einer gewiſſen Gegenſeitigkeit

ſchaſt ar hen Jtaliens gegen die mit unſerer Freund
gen ſeiner u Mrele Türkei und das offizielle Verſchwei
genüber r Pläne Deutſchland ſeinem Bundesgenoſſen ge

laſſen den letzten Zweifel an der Zwedloſigkeit

Halle a Donnerstag den 9 November 1911
des Dreibundes in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung ſchwin
den

Wie aber ſteht es um die Aufnahme der Türkei in den
Dreibund Neben den deutſch freundlichen Sympathien in
der Türkei bietet uns ein Bündnis mit den Türken politiſche
und wirtſchaftliche Vorteile mehr als genugl Man darf
nicht glauben daß unſere auswärtige Politik an deren
Spitze ein genauer Kenner des Balkans Herr von Kiderlen
Wächter ſteht dieſe Vorteile nicht längſt wahrgenommen
hat Wenn unſer inniger Konnex mit der Türkei in
den letzten Jahren noch nicht die Geſtalt einer Allianz
annehmen konnte ſo lag das an den heute noch nicht genü
gend ſtabilen Verhältniſſen im Jn nern der Türkei
Jſt die innerpolitiſche Lage im Bereiche des Halbmondes
erſt gefeſtigter was wir als Freunde der Türken
aufrichtig wünſchen dann wird das deutſche Kapital
noch mehr als bisher den Finanzgruppen am Goldenen
Horn zur Verfügung ſtehen und Hand in Hand mit der Ar
beit des deutſchen Kapitals laſſen ſich die diplomatiſchen
Fäden ſpinnen

a

Das geheimnisvolle HBombardement
von Tripolis

Der Spezialberichterſtatter des Berliner Tageblatt ſendet
ſeinem Blatte aus Tripolis nachſtehenden ſehr anſchaulich
geſchriebenen Bericht über den ſiegreichen Vormarſch der
Türken im Sandſturm

Geſtern 30 Oktober ſchien es daß die Stadt Tripolis und
die Vorſtädte und nächſte Umgebung völlig im Rücken der Lriege
riſchen Operationen lägen Von Sanitätstruppen und vom Train
abgeſehen waren kaum andere Truppen ſichtbar Das ganze Land
war zudem infolge eines Kibli Südoſt Windes oder Sci
rocco in dichten Staub eingehüllt der zuzeiten nicht er
laubte einige hundert Meter weit zu ſehen Dieſer Umſtand
erhöhte den Anſchein daß zwiſchen den vorgerückten italieniſchen
Truppen und der Stadt Tripolis ein gewiſſer Abſtand beſtehe
der dieſe außerhalb jeder Gefahr ſtelle

Da geſchah plötzlich etwas ganz Anerwartetes Es war gegen
2 Uhr am Nachmittag Jch machte einen Rundgang durch den
ſüdlichen Teil der Stadt und war um dieſe Zeit in die Nähe einer
Stelle gelangt wo man vor nicht langer Zeit die Stadtmauer
durchbrochen hat um ein neues Tor herzuſtellen Da ertönte
Kanonendonner die Geſchoſſe kamen aus ſüdöſtlicher
Richtung geflogen Jeder begriff ſofort daß die Kugeln nicht
von den Jtalienern ſondern von den Türken abgefeuert wur
den Vor dem erwähnten Tore hielt eine Gruppe von 30 oder 40
berittenen Jtalienern als in einiger Entfernung ein Geſchoß in
ein Haus einſchlug Die Jtaliener flohen auseinander nur der
Offizier der bei ihnen war und der zu Fuß war ging ihnen lang
ſam nach und rief ihnen ein verächtliches Vilacci zu

Araber kamen fliehend nach dem Stadttor darunter viele
von den Aermſten die jetzt in der nächſten Nähe des deutſchen
und des amerkaniſchen Konſulats lagern Dieſe beiden Konſulate
liegen außerhalb der Stadtmauer wie auch das öſterreichiſch
ungariſche

Die Kanonade war aber von ſehr kurzer Dauer Das Ziel
der Schüſſe war zweifellos das

Schloß des Gouverneurs

geweſen Eine Granate hat es berührt zwei waren einige hundert
Meter zu kurz gefallen aber in der genauen Richtung des Schloſſes
und haben auf dem großen freien Platze vor der Stadt Suk et
Telat eingeſchlagen eine iſt etwas rechts vom Schloſſe ins Meer
gefallen und eine etwas links daror auf ein Haus Nur die
letztere konnte ich einſchlagen ſehen etwa 120 Meter von meinem
Standpunkt entfernt Dieſe Granaten nach einigen ſollen ſieben
Schuß gefallen ſein ſind aus Berggeſchützen abgefeuert
worden

Die Sache blieb rätſelhaft Wie war es möglich daß
türkiſche Artillerie die Stadt Tripolis beſchießen konnte während
man glaubte daß die ganze Umgebung der Stadt bis auf Kilo
meter weit hinaus dicht von italieniſchen Truppen beſetzt ſei
Hatte weit draußen eine Schlacht ſtattgefunden und drangen nun
die ſiegreichen Türken gegen die Stadt vor Niemand konnte
Auskunft geben Die einen hofften die anderen fürchteten

Nach dem was ich bei den erſten Schüſſen perſönlich ſehen
und hören konnte wurde ich zu der Anſicht gedrängt daß dieſe
Schüſſe erwartet wurden und daß ſie ein Signal waren Mich
mitten unter den Arabern bis zum Tore durchwndend erwog ich
ernſtlich ob nicht eine unmittelbare Lebensgefahr für mich vor
handen ſei Aber wie die Schüſſe plötzlich gekommen waren ſo
hörten ſie auch plötzlich wieder auf und damit die Bewegung der
Araber nach vorwärts die durch ſie hervorgerufen worden war

Wie iſt es nun möglich geweſen daß die Türken mit kühnſtem
Mute mit Artillerie mitten in ja in den Rücken der italieniſchen
Stellungen haben eindringen können

Wie oben geſagt war geſtern die Luft mit dichtem
Staub erfüllt Hier und bei der Stadt konnte man immerhin
noch in eine gewiſſe Entfernung ſehen es iſt aber wohl möglich
daß an der Grenze zwiſchen Wüſte und Oaſe die Möglichkeit in
die Ferne zu ſehen ziemlich Null geweſen iſt Jch habe in der
Wüſtenebene die zwiſchen Tripolis und dem Gebirge im Süden
liegt einen Sandſturm erlebt bei dem ich von dem Kamel aus
auf dem ich ritt das dieſem unmitelbar vorangehende Kamel nur
undeutlich erkennen konnte Jn Deutſchland könnte man ein
allerdichteſtes Schneegeſtöber damit vergleichen

Man nimmt nun an daß es den
Türken während eines Sandſturmes gelungen

ſei von den Jtalienern ungeſehen in die Oaſe einzudrin

gen Es würde dies zeigen wie ſich die Türken alle Verhältniſſe
des Landes zu Nutze zu machen wiſſen

Das iſt eine Erklärung aber ſie iſt keineswegs die einzig
mögliche es iſt ſogar zweifelhaft ob ſie die richtige iſt

Als ich vor dem Tore an der Südſeite der Stadtmauer ſtand
glaubte ich aus dem Geſpräch zweier vorübergehender Araber
entnehmen zu können daß in der Nähe eine Leiche liege Um
die Sache zu unterſuchen ging ich 40 Meter an der Mauer entlang
auf eine Stelle zu wo mir ein roter Gegenſtand auffiel Jch
fand hier den Leichnam eines etwa fünf jährigen Knaben
der ein rotes Kleid trug Jch benachrichtigte einen Poligziſten
er ſagte er könne nichts tun

Leichen auf den Straßen und Plätzen außerhalb
der Stadt liegen zu ſehen iſt wie ich nun erfahre nichts
ſeltenes mehr und nachdem ich zwei Fälle mit eigenen Augen ge
ſehen und beſchrieben habe iſt es nicht mehr möglich auf andere
einzelne Fälle näher einzugehen

Auf die rätſelhafte Kanonade der türkiſchen Artillerie folgte
bald ein nicht weniger

rätſelhaftes Bombardement von einem italieniſchen Kriegsſchiff

aus Es lag ganz nahe am Ufer und war recht klein Faſt vier
Stunden lang feuerte es bisweilen außerordentlich lebhaft wäh
rend von der Marinaſtraße aus eine zahlreiche Menge dem Schau
ſpiel zuſah Das ſonderbarſte war daß das italieniſche Feuer
völlig unerwidert blieb Nicht ein Kanonenſchuß nicht ein Ge
wehrſchuß erfolgte von türkiſcher Seite aus Was war der Zweck
dieſer Schießerei Von meinem Standpunkt aus anderthalb
oder zwei Kilometer vom Schiffe konnte ich ſehen daß nicht
wenige Geſchoſſe in die Gegend fielen die zwiſchen dem engliſchen
proteſtantiſchen und mohammedaniſchen Friedhof mit dem

Mauſoleum der Karamanlidynaſtie liegt Jch erfuhr dann von
einer Malteſerin die dem Feuer näher war daß viele Schüſſe
oſtwärts dem Ufer entlang abgefeuert worden ſeien Aus dem
Verhalten der italieniſchen Soldaten die ſie von ihren Häuſern
aus beobachten konnten hatten dieſe Malteſer den Schluß gezogen

daß die Türken und Araber die Stadt Tripolis
ein genommen hätten

Während der ganzen Dauer dieſes Kanonenmonologes lagen
einige große Kriegsſchiffe weiter draußen aber ſie ſchwiegen
Vielleicht hatten ſie Furcht daß ihre Geſchoſſe innerhalb der von
den italieniſchen Truppen beſetzten Stellungen einſchlagen möchten
oder aus irgend einem anderen Grunde Sonſt ſind ſie immer
e bei der Hand wenn irgendwo auf dem Lande ein Schuß
ällt

Jn dem Maße wie in Europa mehr Einzelheiten über die
Vorgänge der vorigen Woche werden bekannt werden wird das
Erſtaunen wachſen Es iſt bekannt daß nicht immer die
Wahrheit veröffentlicht werden darf und daß es
gefährlich iſt ſie zu ſagen Einige fremde Journaliſten haben dem
Oberſtkommandierenden und Gouverneur General Caneva ihre
Erlaubniskarten zurückgeſandt Nach dem was ſie geſehen wäre
es ihre Pflicht zu kritiſieren Man erwartete ihre Ausweiſung
aber ſie iſt nicht vielleicht noch nicht erfolgt drei italie
niſche Journaliſten ſind ausgewieſen worden
Unter den Ausgewieſenen ſind Türken Armenier Kretenſer ein
heimiſche Juden Malteſer Deutſche ſind bis jetzt nicht ausge
wieſen worden das iſt aber keine Garantie für die Zukunft

Die China Wirren
Es beſtätigt ſich daß die Flucht des kaiſerlichen Hofes

aus Peking bevorſteht oder vielleicht ſich ſchon vollzogen hat
denn die Lage erſcheint nach der Ermordung des Generals
Wu ſo gefahrdrohend für die Mandſchus daß ein ſicheres
Verbleiben in der bisher noch kaiſertreuen Hauptſtadt
unmöglich iſt Es wird darüber berichtet

Peking in Gefahr
Die Mandſchu Dynaſtie ſcheint ihre letzten Freunde

unter den Chineſen verloren zu haben und ein Teil der
zwanzig Diviſionen der bereits auf dem Wege nach Hankau
war um ſich General Jintſchangs Armee anzuſchließen hat
kehrt gemacht und iſt bereits bei Fengtei nur fünf
Meilen von Peking entfernt angelangt um General Wu
an den Mandſchu zu rächen Man befürchtet
ein Blutbad in der Hauptſtadt Bei Hofe hat
man völlig den Kopf verloren Sollte der Hof fliehen ſo
wird keine Macht der Welt eine Schlächterei zwiſchen Chi
neſen und Mandſchu verhindern können Es heißt daß der
alte Palaſt in Tehol ſeit längerer Zeit zur Aufnahme der
kaiſerlichen Familie vorbereitet iſt Dienstag ſind einige
Regierungsgebäude in Peking von den Rebellen nieder
gebrannt worden Es wird offiziell bekanntgemacht daß

lntat den Truppen befohlen hat das Kämpfen ein
zuſtellen

Vorbereitungen zur Flucht des Heofes
Jn der Nacht zum Mittwoch haben ungefähr hundert

Wagen Peking verlaſſen um Tehol zu erreichen Mitt
woch morgen ſind 200 berittene Mandſchus in der
gleichen Richtung aufgebrochen Die Chineſen vermüuten daß
es ſich um eine vorausgeſchickte Abteilung handelt die den
Weg für die Flucht des Hofes vorbereiten ſoll

Indeſſen ſcheint bereits eine Flucht ihre Schwierigkeiten
z haben denn die nach der Hauptſtadt führenden Eiſen
ahnen ſind in den Händen der Revolutionäre Die frem

den Angeſtellten kommen nach Peking da ſie es für ein
halten den Dienſt fortzuſetzen Einige Geſandtſchaften
treffen Vorbereitungen für den Fall des Ausbruches der Re
volution in Peking Alle franzöſiſchen Staatsangehörigen
ſind in das Geſandtſchafteviertel berufen worden



t Der Schutz der Fremden
Eine den Konſuln der Mächte zugegangene

der Aufſtändiſchen wonach ſie die Fremden ſchonen und
ſchützen wollen weiſt keine für die Zeichnung dieſer Mit
teilung verantwortliche Perſönlichkeit t Ueber ein ge
meinſames Handeln für den Notfall finden Beſprechungen
zwiſchen der Polizei den Freiwilligenkorps und den Kon
mandanten der Kriegsſchiffe der Mächte ſtatt Bisher hat
keine Behelligung der fremden Niederlaſſungen ſtattgefun
den

Die Tätigkeit der deutſchen Funkentelegraphie vor Hankau
n Schanghai beklagt man ſich daß der FunkenſpruchApphat g e Hankau liegenden deutſchen Kanonenbootes

fortwährend in Gebrauch iſt und durch ſeine ſtarken Wellen
die drahtloſen Telegramme on den anderen ſchlechter aus
rüſteten Schiffen unverſtändlich macht Der Chef des vorde au liegenden deutſchen Geſchwaders hat wie wir ſeiner

zeit berichteten ſeinen Funkenſpruchapparat auch für die
Uebermittelung privater Mitteilungen zur Verfügung ge
ſtellt So iſt es wohl erklärlich daß der Apparat ſehr ſtark
in Anſpruch genommen iſt Jm übrigen iſt es erfreulich daß
die deutſche Funkentelegraphie der anderer Mächte über
legen iſt

J

Deutsches Reich
Am Morgen der Schlacht

Heute mittag 1 Uhr beginnt im Deutſchen Reichstag das
Signal zur Attacke Die All deutſchen warten ſchon lange
mit Schmerzen darauf andere Parteien folgen Ueber
eines darf man ſich nicht täuſchen und wird ſich auch wohl
Herr v Bethmann Hollweg der lederne Kanzler wie
ihn der Couloirwitz nennt nicht täuſchen die erregte und viel
fach bis zu erſtaunlichen Uebertreibungen geſteigerte Stim
mung die ſich gegen dieſe Verhandlungen mit Frankreich und
gegen die aus ihnen hervorgegangenen beiden Verträge richtet
iſt ſehr weit verbreitet und ſie beeinflußt auch Parlamen
tarier und Parteſen die an ſich geneigt ſind n
daß der Grundgedanke dieſer Politik eine gefährliche dauernd

Krieg drohende r r und Deutſchlandzu beſeitigen richtig und der Unterſtützung wert iſt Es herrſcht
eine auch nicht etwa an den Schwellen des hohen Reichstages
Halt machende Aufgeregtheit die aus verſchiedenartigen
Quellen entſtanden und mit ſehr verſchiedenen Mitteln ge
nährt worden iſt Zur Mißſtimmung über den Gang unſerer
inneren Politik ſeit der Finanzreform und dem Sturze Bülows
iſt der Aerger darüber gekommen daß während der langen
Dauer der Verhandlungen über den Kanal her Drohungen ge
hört worden ſind die auch dem ruhigſten Friedensfreund das
Blut warm machten daß fremde Zeitungen unſerer Geduld
ſtark zugeſetzt haben daß immer neue Nachr ichten nebenbei ge
ſagt falſche verbreitet worden ſind über Nachgiebigkeit wäh
rend der Verhandlungen und über die erbärmliche Rolle die
wir dabei geſpielt haben ſollen und daß die Regierung dazu
zu lange vielleicht im Gefühle eine gute Sache zu vertreten
geſchwiegen hat Unverkennbare Pläne und ſtarke Einwir
kungen r J Alldeutſcher etwas vom kuror
teutonicus lange gehegte Abſichten der Enthuſiaſten für die
Vergrößerung der Marine und des Heeres ſpielen hinein ganz
unverkennbar auch bei mehr als einer Partei ſtarke Rück
ſichten auf die Wahlen und ſo iſt eine Strömung entſtanden
der ſich auch manche Parteien und Politiker nicht ganz ent
a können denen ſie un willkommen iſt die die Ueber
treibungen erkennen und ſich die Gefahr nicht verhehlen die
in Zukunft ein in nationaler Hochſpannung gewählter Reichs
tag in ſich ſchließen kann

Die Wahlen ſtecken allen in den Gliedern die Rückſicht auf
ſie iſt auch begreiflich Die Zahl derer die zu einer rein
objektiven Beurteilung dieſes Teiles der auswärtigen Politik
einer auch für die innere verantwortliche Regierung bereit
ſind dürfte nicht groß ſein Herr v Bethmann befindet ſich
in dieſem Augenblick ſo ſehr wie vielleicht noch nie als ein
über den Parteien ſtehender Kanzler des monarchiſchkonſtitu
tinonellen Syſtems in viel ſchlimmerer Lage als es je einem
verantwortlichen Miniſter in einem parlamentariſch regierten
Lande geſchehen kann Er wäre viel beſſer daran wenn er
der Vertrauensmann einer Mehrheit wäre Dazu kommt daß
nach der engen Auslegung der Reichsverfaſſung dieſe beiden
Verträge über Marokko und Aequatorial Afrika wie ſie jetzt
offiziell heißen nicht der Genehmigung des Reichstags be
dürfen ſondern daß über ſie nur geſprochen und geurteilt aber
nicht abgeſtimmt wird mit anderen Worten daß nicht jede
Partei die darüber ſpricht und urteilt es im Hinblick auf die
Notwendigkeit tut ſchließlich mit Ja oder Nein ſich entſcheiden
zu müſſen Wir denken uns der Reichskanzler müßte ſelbſt
wünſchen daß der Reichstag vor die Frage geſtellt wird ob
er dieſe Verträge annehmen oder ablehnen will Es mag
ſtaatsrechtlich wie die Dinge liegen und ſich entwickelt haben
ſehr ſchwer ſein dem Reichstage die ihm zur Kenntnisnahme
vorgelegten Entwürfe auch zur Genehmigung zu unterbreiten
Wenn das noch zu machen ginge es wäre beſſer auch im Jnter
eſſe der Sache und der Nachwirkung

J

Eeheimverträge zum Marokkogbkommen

I Berlin 8 Nop Jn parlamentariſchen Krei
en verlautet Es ſeien Gerüchte aufgetaucht wonach zwiſchen

den beiderſeitigen Regierungen neben den dem Reichstag zuge
gangenen Abkommen noch Geheimverträge beſtehen Jn dieſen
Geheimverträgen ſei vereinbart die Kongofrage in einem ſpäte
ren Zeitraum wieder aufzunehmen und im nächſten Jahre weitere

Beſitzveränderungen in Zentralafrikag vorzunehmen bei denen auch
England Velgien Portugal und Spanien eine Rolle ſpielen
würden da Deutſchland ein großes Jntereſſe habe eine Ver
bindung ſeiner ſämtlichen Kolonien anzuſtreben

Wie wir hören ſind dem Reichstage Mittwoch Karten
zum deutſch franzöſiſchen Kongovertrage zugegangen aus denen
die neuen Grenzen von Kamerun erſichtlich ſind

Reichstag und Marokko Perträge
Die Fraktion der Fortſchrittlichen VolksparteiMarokkodebatte folgenden ne Skrege vat zur

Der Reichstag wolle beſchließen
1 Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstag unver

züglich ein Weißbuch über die Verhandlungen mit Frankreich

vorzul n
2 Die deutſch franzöſiſchen Abkommen 4 November 1911betreffend Marokko und alafrita u Budget

kommiſſion zur Prüfung und Berichterſtattung zu überweiſen

Mitteilung Verträge an die dem deutſchenDie Marokkodebatte im d r ſchließt i an die
arlament zur Kenntnis

nahme unterbreitet worden ſind Die Tagesordnung für die
Donnerstag Sitzung des Reichstages lautet wörtlich

1 Jnterpellation der Mitglieder des Reichst
u Gen, betreffend Entlaſſung von Arbeitern der
bahnen Nr 1135 der Druckſachen

2 Beſprechung der deutſchfranzöſiſchen Abkommen vom
4 November 1911 betreffend Marokko und Aequatorial Afrika

Nr 1137 der Druchſachen

Von den fünf Marokko Jnterpellationen iſtn nicht die nie Dieſe ſcheinen unter den Tiſch gefallen

zu ſein
Ob die ſozialdemokratiſche Jnterpellation betreffend die

Entlaſſung von Eiſenbahnarbeitern morgen beſprochen wer
den wird ſteht noch dahin Wahrſcheinlich wird der Reichs
kanzler die Beantwortung dieſer Interpellation erſt für
ſpäter in Ausſicht ſtellen Bei Beſprechung der Marokko
verträge wird der Reichskanzler an erſter Stelle das
Wort ergreifen Jm Reichstage wird erzählt daß er ſehr
lange zwei Stunden zu ſprechen gedenkt ach
ihm werden die Vertreter der Parteien nach der Stärke ihrer
Fraktionen alſo zunächſt das Zentrum zu Worte kom
men Die liberalen Für dürften deshalb da vor ihnen
ein Konſervativer und ein Sozialdemokrat das Wort er
halten erſt am Freitag ſprechen

Hollands Widerſtand
gegen die Rhein Schiffahrtsabgaben
u der bevorſtehenden letzten Beratung der Schiffahrts

abgabenvorlage äußert der Nieuwe Rotterdamſche Courant
ſich in einem Leitartikek Obgleich der Deutſche Reichstag die
Vorlage mit großer Mehrheit annehmen werde werde ſo er
klärt das Blatt der Rhein zoll nicht zu verwirklichen ſein
Dem r Auswärtigen Amt werde keine angenehmere

Albrecht
eichseiſen

Aufgabe zufallen wenn Preußen einen Druck ausübe um
Holland zu den Rheinabgaben zu bekehren Denn Holland ſei
weder durch Drohungen durch Entſchädigungen von ſeinem
ablehnenden Standpunkt abzubringen Jeder wiſſe daß die
ganze Nation von den höchſten bis zu den niedrigſten Kreiſen
und ohne Unterſchied der Parteien einig darin ſei daß die Ab
gaben dem Lebensintereſſe des Staates zuwider ſind Die
Holländer ſollten aber die Annahme der Abgabenvorlage nicht
tragiſch nehmen und ſich auch nicht um den zu erwartenden
Lärm über die angebliche holländiſche Verkehrsfeindlichkeit
kümmern Es ſei bekannt daß Holland in der Kanaliſation
ſeiner Flüſſe hinter keinem Lande zurückſtehe Die Verbeſſe
rung des deutſchen Rheines habe Hollands volle Sympath e
aber nur unter der Vorausſetzung daß ſie im holländiſchen
Stil unternommen werde das heißt aus den Mitteln des
ganzen Staates und nicht auf Koſten der Schiffahrt

Die Präſidentenwahl im ſächſiſchen Landtage
Aus Dresden 8 November wird berichet

Die Kammer wählte den bisherigen Präſidenten Dr
Vogel nationalliberal mit 35 Stimmen wiederum zum
Präſidenten Auf den Abgeordneten e Soz ent
fielen 25 Stimmen während 28 weiße Zettel abgegeben wur
den Abg Vogel nahm die Wahl mit Dank an Bei der
Wahl des erſten Vizepräſidenten entfielen auf den Abg Opitz
konſervativ 33 und auf Fraeßdorf Soz 27 Stimmen wäh

rend abermals 28 weiße Zettel abgegeben wurden Auf An
frage des Präſidenten erklärte der Abg Opitz er bedaure im
u ſeiner Fraktion die a nicht annehmen zu können

ach kurzer Erörterung wurde die n auf eine halbe
Nach Wiederaufnahme der Sitzung

wählte die Zweite Kammer den Abg Fraeßdorf Soz
mit 35 Stimmen n erſten Vizepräſidenten
25 Stimmen fielen auf den Abgeordneten Baer fortſchrittliche
Volkspartei während 28 weiße Zettel abgegeben wurden
Unter großem Beifall der Linken und großer Heiterkeit der
Rechten erklärt ſich Fraeßdorf Annahme der Wahl
bereit Es folgte die Wahl des zweiten l
Es entfielen auf den Abgeordneten Ba er fortſchrittl Volks
partei 57 Stimmen 28 Zettel waren unbeſchrieben 2 Stimmen
u en Nach der Wahl der Sekretäre wurde die Sitzung
ge en

Jn Handelskreiſen ging am Mittwoch das Gerücht um daß
dem Reichstag ein neues Vankdepoſitengeſetz zugehen werde Dem

Parlamentsredakteur zufolge trägt ſich allerdings die Regierung
mit der Abſicht eine ſolche Vorlage auszuarbeiten es darf aber
als höchſt un wahrſcheinlich gelten daß dieſe Vorlage noch dem
gegenwärtigen Reichstag zugehen wird und es iſt vollſtändig aus
geſchloſſen daß ſie falls das doch geſchehen ſollte noch in dieſer
Seſſion verabſchiedet werden kann

Haf und Perſjonalnachrichten
Der Kaiſer auf der Schwarzwildjagd

Aus Göhrde wird uns geſchrieben Prachtvolles Wetter
begünſtigte den erſten Jagdtag Der Karſer wurde nachmittags
beim Stelldichein im Cienitzer Revier von der Jägerei mit dein
Fürſtengruß empfangen und ſofort mit ſeinen Gäſten an die
Stände geleitet Um 1 Uhr zeigte der erſte Schuß vom Kaiſer
ſtande den Beginn der Jagd an Nach einſtündigem Jagen
wurde die Jagd abgeblaſen und der Kaiſer begab ſich mit den
Herren der Jagdgeſellſchaft an ein nahe gelegenes Wald
feuer wo er in angeregteſter Unterhaltung eine halbe Stunde
verplauderte Während dieſer Zeit wurde die Strecke gelegt Die
Geſamtſtrecke ergab 146 Stück Schwarzwild davon er
legte der Kaiſer 28 Stück Nach Beſichtigung der Strecke kehrte
der Kaiſer ins Schloß zurück wo um 8 Uhr Äbendtafel ſtattfand

Die urſprüngliche Abſicht des Kaiſers nach Donaueſchingen zu
kommen iſt aus unbekannten Gründen aufgegeben worden Nach
Mitteilungen die nach Karlsruhe gelangt ſind wird der Kai ſer
erſt Mitte nächſter Woche von Berlin abreiſen und am
16 nach BadenBaden kommen um ſeine Tante die Großherzogin
Witwe Luiſe zu beſuchen Am Abend desſelben Tages wird der
Kaiſer die Reiſe nach Donaueſchingen fortſetzen

Die Kaiſerin empfing Mittwoch im Königlichen Schloſſeden bisherigen Kabinettsrat Kammerherrn Dr von n r
in Audienz

Der öſterreichiſche Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinandder mit ſeiner Gemahlin der Herzogin Sophie e
berg inkognito in Berlin veilte iſt Mittwoch abend wieder
nach Wien abgereiſt Erzherzog Franz Ferdinand der am Mon
tag in Berlin eingetroſſen und im Hotel Eſplanade abgeſtiegen
war fuhr von dort nach Schwerin zum Beſuche des großherzog

Paares und kehrte am Montag abend wieder nach Berlin

Stunde unterbrochen

ſialle und Umgebung

Zur Stadtverordnetenwahl
Das Schlußergebnis der 3 Abteilung

Unſere Leſer wiſſen es ſchon aus unſeren Mitteilun
im geſt igen Abendblatt die bürgerlichen Kandidaten haben
in der Altſtadt die ja in erſter Linie intereſſiert über v
ſozialdemokratiſchen Rivalen geſiegt Aber überraſche
muß die große Mehrheit Ein Plus von ca 1400
Stimmen das überſteigt die ſtolzeſten Erwartungen Un
ſo mehr dürfen die ſich des Erfolges freuen die in ernſte
Arbeit mit kundiger feſter Hand den Kampf organiſiert
und den Sieg vorbereitet haben Es iſt mit einem Eifer
und einer Planmäßigkeit gearbeitet worden die die höchſte
Anerkennung verdienen Ohne dieſe großartige nachhalti
Agitation die am erſten Abend einſetzte und bis zur Eit
ſcheidung andauerte wäre der glänzende Sieg nicht möglich
geweſen Darum gebührt allen die zu dem ſchönen Reſultat
mitgeholfen haben in erſter Linie dem Halliſchen Bür
gerverein und ſeiner Leitung öffentlicher Dank

Für die Sozialdemokratie bedeutet der Ausgang der
Wahl eine ſchwere Enttäuſchung Sie hatte vorher allzu
laut gejubelt hatte zu ihren Genoſſen in der ihr eigenen
Anſchaulichkeit bramarbaſiert daß ſie den Gegner in die
Pfanne hauen wolle daß ihm für alle Zukunft die Luſt
zum Kriegen vergehen werde und ſieht ſich nun jetzt zur
Rolle des betrübten Lohgerbers gezwungen dem ſeine
ſchönen Felle weggeſchwommen ſind Sie hat in der Altſtadt
nicht nur kein Mandat gewonnen ſondern auch noch das
einzige das ihr durch ein taktiſches Verſehen der bürger
lichen Parteien vor 6 Jahren in den Schoß gefallen war
das Mandat des Herrn Thieke verloren

Thiele ſelbſt war allerdings ſchon vorher für die Stadt
verordnetenwahlen erledigt ſeine eigenen Parteigenoſſen
haben ihn in den letzten Jahren immer mehr von der Let
tung zu der der zweifellos intelligente Führer mehr als die
kleineren neiderfülkten Geiſter befähigt war ausgeſchaltet
und zu einem ſtillen Mann gemacht

Jn den Vororten haben die Sozialdemokraten die bei
den Mandate um die der Streit ging ſelbſtverſtändlich be
hauptet Das kann aber kein Troſt ſein für die Niederlage
in der Altſtadt Jm ganzen zählt die rote Fraktion künftig
im Stadtparlament noch vier Mandate

Nunmehr die Zahlen Die bürgerlichen Kandidaten
ſiegten mit 7204 Stimmen über die Sozialdemokraten die
5858 Stimmen erhjelten

Vor zwei Jahren zählten in der Hauptwahl die Bür
gerlichen insgefamt nur 6001 Stimmen die Sozialdemo
kraten 5064 Sie haben alſo 1200 Stimmen gewonnen die
Sozialdemokraten nur 800

Jm einzelnen ergibt ſich folgendes Bild
Altſtadt

Bürgerl Soz
Kaiſer Wilhelmshalle 777 451 Stimmen
Schultheiß Merſeburgerſtr 965 1029
Schule in der Dreyhauptſtr 367 415 n
Schule in der Torſtraße 777 1361
Schule in der Sophienſtraße 550 282
Schule in der Schillerſtraße 1177 414
Schule in der Hermannſtraße 637 523
Schule in der Taubenſtraße 852
Schule in der Frieſenſtraße 1102

Jnsgeſamt 7204

1147
33

3 Stimmen

Vororte

Schule in der Brunnenſtr 326 Bürgerl 917 Soz
Saalſchloßbrauerei 353 878Jnsgeſamt 679 775 Stimmen
Schließlich ſeien noch die Namen der ſiegreichen bürger

lichen Kandidaten wiederholt Auf 6 Jahre gewählt Werk
zeugmeiſter Kühme Mittelſchullehrer Meyer Glaſer
meiſter Nenner Eiſenbahn Oberſekretär Hüllemann
HochbauTechniker Gradehand Oberlehrer Hos

auf 4 Jahre Klempnermeiſter Grecke Architekt
Grempler

auf 2 Jahre Oberpoſtſchaffner Schaarſchmidt

Die größten Steuerzahler in der Provinz
Sachsen

rm Die Exgebniſſe der alljährlich erfolgenden Ein
kommenſteuerveranlagung werden regelmäßig da ſie
nicht nur finanzpolitiſche ſondern auch hervorragende volksvwirt
ſchaftliche Bedeutung haben amtlich zuſammengeſtellt Das iſt
auch mit der Einkommenſteuerveranlagung für das Jahr 1910 ge
ſchehen Nach dieſer Zuſammenſtellung war die Geſamtzahl der
veranlagten Zenſiten in Preußen 6 250 235 im Vorjahre 6 107 261
und der Geſamtbetrag der veranlagten Steuer ohne die Zuſchläge
gemäß S 8 des Geſetzes vom 26 Mai 1909 belief ſich auf 293 835 094

Mark 284 075 866 Mk im Vorjahre tAuf die Provinz Sachſen entfallen hiervon 464 125 im
Vorjahre 458 347 Zenſiten mit einem Geſamtjahresbetrag d
veranlagten Steuer von 20 358 337 Mk im Vorjahre 19 601 205
Mark Wird dieſe Geſamtſumme in der Hauptſache von den
kleineren und mittleren Steuerzahlern aufgebracht ſo fallen doch
auch die großen und größten Steuerzahler dabei ins Gewicht

Jn der Provinz Sachſen waren ſolcher großen und größten
Steuerzahler veranlagt 164 im Vorjahre 156 mit einem Ein
kommen von 100 000 200 000 Mk 47 39 206 000 300 000 M
10 16 300 000 400 000 Mk 8 7 400 000 500 000 Mk 5
500 000 600 000 Mk 1 1 600 000 700 000 Mk 1 1 700 000

h 000 Mk 1 2 800 600 900 000 Mk 4 5 über 1 Million
rk
Auf die einzelnen Stadtkreiſe entfallen dieſe Steuerzahle

nach folgendem Verhältnis Ein Einkommen von 100 000 200 00
Mark hatten in Magdeburg 25 im Vorjahre 31 Steuerzahle
in Halle 28 26 in Erfurt 12 11 in Halberſtadt 11
Mühlhauſen 3 in Weißenfels 2 in Zeitz 1 in No
hauſen 4 4 und in Aſchersleben 2 Ein Einkommen
200 000 300 000 Mk hatten in Magdeburg 11 im Vorjahre
Steuerzahler in Halle 5 in Erfurt 2 in Halberſtadt
in Weißenfels 1 in Zeitz 1 in Nordhauſen 1 2 und n
Stendal 0 Ein Einkommen von 300 000 400 000 Mt hatte
in Magdeburg 2 in Halle 1 in Mühlhauſen 0 9
Weißenfels 1 in Nordhauſen 1 0 und in Stendal 1 0
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on 400 000 500 000 Mk hatten in Magdeburg
cinkommen v und Zeitz 2 Ein Einkommen von

Erfurt hatten in Magdeburg 1 1 Steuerzahler
und Erfurt 1 Ein Einkommen von 600 000

a Halle l Htt hatte in Magdeburg 1 0 Steuerzahler Ein
von 700 000 800 000 Mk hatten in gdeburg

Einkomme in Halle 1 Ein Einkommen von 800 000 900 000
üen in Halle 1 2 Steuerzahler Ein Einkommen von

Mark hat Million Mk hatten in Magdeburg 2 2 Steuerzahler
mehr ttreiſe Eisleben war das Einkommen des höchſtbeſteuerten
am Stad bis 60 000 MkJenſiten 80 abo

Sine I utherfeier
ächſten Sonntag abend in Bad Wittekind ſtatt Herrfindet Mia u tenraugh wird im Hauptvortrage die

Genera nung und Notwendigkeit des wahren Proteſtantismus be
eder nd in Verbindung damit die kirchlichen und kirchen

handeln erhältniſſe und Zeitfragen beleuchten das Themae P rleſtanuemus die Forderung der Zeit wird ge
De len die unſere Evang Kirche lieb haben and den Ernſt

wiß it erkennen willkommen ſein Vorausſichtlich iſt dies der
v 8Sertrag des geſchätzten Redners in Halle bevor er ſeine
legte Tätigkeit im Evang Bunde aufgibt und unſere Stadt ver

m ins Pfarramt zurückzukehren
läß Außerdem wird an dem Abend in einer beſonderen Anſprache

Gedächtnis Luthers und zweier anderer verdienter Männer
ſetert werden Lieder von Riedel Ebeling Schubert Brahms
r Frl Marg Dönicke vorgetragen werden den Abend ver

herſit der Feier iſt ein Familienabend des Evang Bundes
zweigverein HalleNord deſſen P jetzt auf 280 ge
wachſen iſt verbunden Beginn 8 Uhr Zutritt und Programm
umſonſt

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen Schulen
in Oeſterreich

itag den 3 November fand im Ev Vereinshauſe die diesar z beſuchte ordentliche Mitgliederverſammlung ſtatt

In ſeiner r führte der Vorſitzende Herr Rek
a efe folgendesr De Ihr 1911 war für die öſterreichiſchen Proteſtanten ein

Jubeljahr waren doch am 8 April 50 Jahre vergangen ſeit Er
laß des Proteſtantenpatentes durch den jetzigen Kaiſer Franz
Joſef J Brachte das Toleranzedikt Joſefs II vom Jahre 1781
den Proteſtanten Duldung ſo erhielten ſie durch das Proteſtanten
patent völlige r rring patt im der Nu e V
ürgerlichen Leben Freilich e au r Frühlingsreif nichtr den Biſchöfe proteſtierten gegen das erlöſende Geſetz und

die k k Behörden ſetzten ſich vielfach über die klaren Beſtimmungen
desſelben hinweg und gaben ihnen eine Auslegung die nicht im
Sinne des edlen Kaiſers war Trotzdem hat die evangeliſche

Kirche in wen r r v r gerchritte gemacht u rall in Kirche in ule im evangeliſchenBereigeſeben und auf dem Gebiete evangeliſcher Liebestätigkeit

entfaltete ſich neues Leben Leider erhielten die evangeliſchen
Schulen 8 Jahre ſpäter einen ſchweren Schlag durch das inter
konfeſſionelle Reichsvolksſchulgeſetz was ihnen den Lebensodem
raubte Aus ihrer drückenden Lage will ſie der Lutherverein
nach und nach wieder befreien Mit dem Wunſche daß der
Abend neue Liebe zur Luthervereinsarbeit entzünden möge hieß
der Vorſitzende die Mitglieder und Gäſte willkommen

Jm Berichte über das 6 Vereinsjahr charakteriſierte der Vor
ſitzende dasſelbe als ein Jahr erfreulicher Weiterentwickelung
hat doch die Ortsgruppe 38 neue Mitglieder gewonnen ſo daß
ſie trotz einiger Abgänge durch Tod und Wegzug von Halle jetzt
rund 400 Mitglieder zählt Durch Wort und Schrift
ſei er bemüht geweſen die Luthervereinsbewegung weiter zu
leiten und angeregt durch ſeine Teilnahme an der 2 Haupt
verſammlung der Ortsgruppe des Königreichs Sachſen wo 48
Ortsgruppen mit 4691 Mitgliedern beſtehen vor allen Dingen
den großen Gedanken der Lutherſpende zum Refor
wationsjubiläum 1917 im Mutterlande der Reformation
heimiſch zu machen Erfreulicherweiſe habe er bei ſeinen Be
mühungen um die Lutherſpende ſowohl hier in Halle als auch in
anderen Städten unſerer Provinz rückhaltloſe Zuſtimmung ge
funden Die Vorarbeiten zum Aufruf ſind nahezu abgeſchloſſen
ſo daß derſelbe mit einem begleitenden Aufſatze und Anſchreiben
noch in dieſem Monate auf Beſchluß der Verſammlung in 3000
Exemplaren gedruckt und dann verſandt werden ſoll Bei drei
weiteren Formularen hält die Verſammlung eine Auflage von
je 1000 Stück für ausreichend Die entſtehenden Druckkoſten ſoll
die Vereinskaſſe übernehmen Das Bankhaus Lehmann und

Stadtrat Klopfleiſch haben ſich als Schatzmeiſter dem
u geſtellt Auch ſind bereits 4 Bau

ark eingegangen
Der Kaſſenbericht meldete eine bisherige Einnahme von

865,56 Mark und eine Ausgabe von 56,84 Mark ſo daß ein Be
ſtand von 808,72 Mark vorhanden iſt wobei der Kaſſierer be
werkte daß Beiträge aus Naumburg und Quedlinburg
d nicht eingegangen ſeien Nachdem die Verſammlung auf
antrag des Rechnungsprüfers Herrn Hanft die Entlaſtung des
aſſenprüfers ausgeſprochen hatte beſchloß ſie als 6 Geſchenk
Tr riden Patenkindern Eger und Krammel
2 Kro 8 je 300 Kronen zu über weiſen und
Der e für die Mitteilungen des Luthervereins beizufügen
ich rtrag der Quedlinburger Ortsgruppe ſoll falls dieſelbe
en lernen pr 1910 dem deutſchen evangeli

r m zu Eger zufließenwahe nun folgenden Wahlen ergaben die einſtimmige Wieder
Leh e es Vorſtandes Rektor Graefe zum Vorſitzenden
und de A Koch zum Schriftführer Rektor Schunke zum Kaſſierer

t m t s die Leheerinnen Frl Fiſcher Graue Nott
ſhuller Schubring ſowie Oberlehrer Prof Dr Riehm Mittel
lung er Heſſe und Lehrer Plier Zuletzt beſchloß die Verſamm
einen F dem Vorſtande zu überlaſſen ob er im nächſten Jahre
will a amilienabend zum Beſten des Schülerheims veranſtalten
an de nicht Mit einem Dankeswort für die rege Teilnahme
zuarbeite erhandlungen und mit der Bitte auch ferner treu mit

en ſchloß der Vorſitzende die Verſammlüng

HerbſtKontrollverſammlungen
ſam e Herbſt KontHalle g S finden a lverſammlunten 1911 im Landwehrbezirk

Kontrollplag Halle a SVoräitc W in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten
Halle woh iebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei
Sporthot e mden Mannſchaften in den Germania Sälen früher

el Gr Steinſtraße 27/28

Provinzial Jnfanterieder u N
L bis 2 den b6s deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben

ovember 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften

Am 10 November 1911 vorm 10 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben A bis Kk beginnen

Am 10 November 1911 mittags 12 Uhr fün die Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1908 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben l bis 2Z der Jahresklaſſen 1909 1910
und 1911 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K
ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſen
1909 1910 und 1911 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
l bis 2Z beginnen

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerre
Am 10 November 1911 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften

Oberröblingen und Unterröblingen
Am 10 November 1911 vorm 954 Uhr aus den Ortſchaften

Alberſtedt Aſeleben Erdeborn Hornburg Obereſperſtedt und
Seeburg

Am 10 November 1911 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften
Schafſee Stedten Schraplau und Untereſperſtedt

Zweites SymphonieKonzert des Halleſchen Stadttheater
Orcheſters Fritz Vogelſtrom der berühmte badiſche Tenor
der auch in Bayreuth ſich manchen Lorbeer errungen erfreute
geſtern vom Podium aus durch ſeine herrliche Stimme die allen
Herzen nahe geht mit Liedervorträgen aus Lohengrin und mit
Geſängen von Schumann den voll geſüllten Saal Das Orcheſter
unter Mörikes Leitung hielt ſich wacker bei einer prachtvollen
Wiedergabe von Richard Strauß Till Eulenſpiegel bei einer
Schumannſymphonie und dem Lohengrinvorſpiel Es gab Beifall
und Zugaben

Verein ehemaliger Küraſſiere Jn der letzten Verſammlung
fand die Wiederwahl der Vorſtandsmitglieder ſtatt Das 25
Stiftungsfeſt ſoll am 3 Dezember gefeiert werden Hierzu iſt die
Kapelle des 7 Küraſſier Regiments engagiert welche vormittags
115 bis 2 Uhr im Wintergarten konzertiert Abend von 6 Uhr
ab wird die Hauptfeier in den Thaliaſälen ſtattfinden Der
hieſige Oſtſtädter Geſangverein wird den geſanglichen Teil über
nehmen Bisher haben 50 Vereine ihre Teilnahme zugeſagt
25 Jahre hält der Verein ſeine Sitzungen im Hotel Stadt Magde
burg Martinſtraße 9 ab die nächſte am 11 November Alle ehe
maligen Küraſſiere ſind hier willkommene Gäſte

c

Gerichisverhandlungen

Der Gymnaſiaſt als Katzentöter
S H Darmſtadt 6 Rov 1911

Eine recht ſonderbare Katzengeſchichte beſchäftigte das hieſige
Schöffengericht vor dem ſich der Student Ernſt Otto Graf
zu SolmsLaubach wegen Sachbeſchädigung zu verantworten
hatte Der Angeklagte war während ſeiner letzten Gymnaſial
jahre bei dem Profeſſor Schnell in Penſion und hielt ſich in dem
Garten des Hauſes einige Raub und Singvögel Da der Garten
öfters von Kattz en aus der Nachbarſchaft aufgeſucht wurde bekam
er Angſt um ſeine Lieblinge und ſchaffte ſich daher eine Katzen
falle an Durch Baldrianöl wurden die Tiere herangelockt und
gefangen Auf dieſe Weiſe iſt es dem Angeklagten gelungen
nicht weniger als 50 Katzen zu erwiſchen die er kalt
blütig abſchlachtete Das Fleiſch der gefangenen Tiere gab er
ſeinen Raubvögeln zu freſſen die Felle aber ließ er ſich gerben
Als die Geſchichte ſchließlich ruchbar wurde fand man in ſeiner
Wohnung 14 ſolcher gegerbten Katzenfelle vor Eine Anzahl
Eigentümer der getöteten Katzen erhob gegen den Angeklagten
Anklage wegen Diebſtahls die aber von der Staatsanwaltſchaft
zurückgezogen wurde Darauf erfolgte die jetzige Anklage
wegen Sachbeſchädigung Der Angeklagte berief ſich auf eine
Reichsgerichtsentſcheidung nach der die Tötung der Katzen im
vorliegenden Falle erlaubt geweſen ſei Bei der Zeugenver
nehmung waren die Jnhaber der getöteten Katzen nicht im
Stande mit Sicherheit die Felle der getöteten Tiere zu agnoſzieren
Der Gerichtshof ſah nicht als erwieſen an daß der Angeklagte
das Bewußtſein eines rechtswidrigen Tuns hatte und ſprach ihn
daher von Strafe und Koſten frei

t

Provinzialnachrichten

Zum neuen Volksſchulgeſetz
Rudolſtadt 7 Nov Hier iſt zur Beratung eines Volksſchul

geſetzes für die beiden Schwarzburgiſchen Fürſtentümer unter dem
Vorſitz des Staatsminiſters Freiherr von der Recke eine aus vor
tragenden Räten der beiden Schwarzburgiſchen Miniſterien zu
ſammengeſetzte Kommiſſion zuſammengetreten Nach der Landes
zeitung ſoll die Schulaufſicht ausſchließlich durch Schulmänner im
Hauptamt ausgeübt werden für jeden Landratsamtsbezirk iſt ein
BezirksSchulinſpektor im Hauptamt vorgeſehen Man ſieht die
Vereinigung beider Fürſtentümer macht Fortſchritte

Die Wünſche der Kinos
Dresden 7 Nov Die hier tagenden Beſitzer von Kinemato

graphentheatern Sachſens haben eine Eingabe an die Regierung
wegen der Handhabung der behördlichen Zenſur im Berliner Sinne
beſchloſſen ferner eine Petition wegen Freigabe des Totenfeſtes
zur Aufführung ernſter Stücke

Der verbrecheriſche Sohn

4 Bornſtedt 8 Nov Dem Opfer der grauenhaften Bluttat
vom Sonnabend ergeht es noch ſehr ſchlimm Da die Verletzungen
der Schädeldecke ſich als leichter herausgeſtellt haben iſt Ausſicht
vorhanden das Leben zu erhalten Sehr ſchwer iſt die Ver
wundung der Stirn die zugenäht werden mußte Die unlückliche
Mutker mag mit dem rechten Unterarm den Kopf geſtützt haben
er iſt gebrochen und zerſplittert Außerdem iſt von den Miß
handlungen in der Zeit voyher der ganze Körper mit Beulen und
Wunden bedeckt Der Zuſtand gibt fortdauernd zu den ernſteſten
Befürchtungen Anlaß Die Mißhandungen gehen ſchon ſeit langer
Zeit Die bedauernswerte Mutter ſchämte ſich ihr Leid anderen
zu klagen ſie ertrug Erſt am Sonnabend klagte ſie den Schwio
gereltern des ſauberen Sohnes in Großoſterhauſen ihre Not
Dieſem machten nun die Leute Vorhaltungen über ſein rohes
Betragen und löſten damit das ſchändliche Vorhaben aus Abends
6 Uhr verließ er Großoſterhauſen im Hauſe ſeiner Mutter ange
kommen ſchlug er ſofort auf ſie ein Jm Verfolg früher getaner
Aeußerungen nimmt man an er habe ſie erſchlagen und dann
das Haus in Brand ſtecken wollen Nur der Umſtand daß ſich
die Schwerverwundete noch auf die Straße retten konnte hinderte
dann die Ausführung des ſcheußlichen Verbrechens Einige Stun
den ſpäter forderte er trotzig das Sparkaſſenbuch und um dieſes
mag ſich der vorgängige Streit zumeiſt gedreht haben Die Frau
Graneß eine ſehr ſparſame und fleißige Arbeiterin hat ſich wohl
einiges Geld geſpart Der zuletzt arbeitsſcheue und liderliche

III

Sohn verlangte immer Geld um es in Eisleben zu verjubeln
Weil er nichts bekam vergriff er ſich an der Mutter Hoffentlich
wird der ſaubere Patron auf Jahre hinaus unſchädlich gemacht
nachdem am Montage in Sangerhauſen ſeine Ver
haftung erfolgt iſt

Viel viel Leid hat die Mutter in den letzten Jahren er
fahren Vor 7 Jahren ging ihr Mann morgens nach dem
Ottoſchachte Am Schloßberge bekam er einen Herzſchlag tot
brachte man ihn nach Hauſe Vor wenigen Jahren ſtarb ihre
21jährige Tochter ein ordentliches allgemein beliebtes junges
Mädchen der ruchloſe Sohn iſt ihr geblieben

Die Falkenberger Dampfmühle eingeäſchert
Annaburg b Halle 8 Nov Ein Großfeuer äſcherte heute vor

mittag die große Falkenburger Dampfmühle ein Der Schaden
beträgt mehrere hunderttauſend Mark Die Entſtehungsurſache
konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

p Beyernanumburg Kr Sangerhauſen 8 Nov Golde
nes Dienſtjubiläum Unter allgemeiner Teilnahme von
nah und fern feierte geſtern der Herr Superintendent Oßwald
in Beyernaumburg ſein goldenes Dienſtjubiläum Oßwald iſt als
Guſtav Adolf Freund nicht nur in der preußiſchen Monarchie ſon
dern weit über die Grenzen Deutſchlands namentlich in Oeſter
reich und Jtalien bekannt Geboren iſt er im Pfarrhauſe zu
Kirchſcheidungen Unmittelbar nach der Ordination wurde er als
Hilfsprediger in die Diaſpora des Eichsfeldes geſandt Von 1867
bis 1871 war er Pfarrer in Großjeng und Zſchellſitz bei Naum
burg dann wurde er Superintendent Oberpfarrer in Heiligen
ſtadt und 1881 Pfarrer in Bayernaumburg Am Montag konnte
er ſein 50jährges Amtsjubiläum feiern Zu dieſer Feier war die
Eeiſtlichkeit der Ephorie und die Lehrer des engeren Bezirks er
ſchienen Um 11 Uhr begann der Feſtgottesdienſt Herr Super
intendent Fiedler feierte ihn in der Feſtanſprache als den der
von ſich ſagen könne daß er in das Heiligtum des Herrn gepflanzt
ſei Jn der nachfolgenden Feſtverſammlung überreichte ihm der
Superintendent den ihm vom Könige verliehenen Roten Adler
Orden III Klaſſe mit der Zahl 50 Die zur Parochie gehörenden
Gemeinden Beyernaumburg und Lottershauſen haben eine Summe
von 500 Mark zuſammengebracht die den Namen Oßwald Stif
tung führen ſoll Die Zinserträge ſollen Armen der Gemeinde
zugute kommen Die Geiſtlichen der Ephorie ſchenkten eine präch
tige Fruchtſchale die Lehrer eine Weinkanne Aus den Gemein
den wo der Jubilar früher gewirkt hatte waren Vertreter er
ſchienen und beglückwünſchten ihn Eine Anzahl von Glück
wünſchen und Depeſchen waren eingelaufen bis zum Abend über
200 Unter den Gratulanten befanden ſich der Evang Ober
kirchenrat der Generalſuperintendent D Jacobi der Oberhof
prediger D Bernh Rogge der Vorſtand des Guſtav Adolf Ver
eins und des Evang Bundes die Königl Regierung zu Merſe
burg die Landesſchule Pforta deren Schüler Oßwald einſt war
zahlreiche Glückwünſche liefen aus Jtalien und Oeſterreich ein
Beſonders rührend und herzlich waren die Grüße aus der Ge
meinde Herr Superintendent Oßwald gedenkt am 1 Oktober 1912
in Penſion zu gehen und nach Köſen überzuſiedeln

Bad Köſen 7 Nov Schwerer Geſchirrunfall
Der Gutsbeſitzer Oskar Suppe aus Tultewitz hielt zwiſchen Lenge
feld und Köſen unweit der Katze vor der geſchloſſenen Eiſen
bahnſchranke als plötzlich die feurigen Pferde beim Geräuſch
eines Zuges ſcheu wurden und durchgingen Ein entgegen
kommendes Auto machte ſie noch ſcheuer ſo daß S ſchließlich vom
Wagen geſchleudert und auf dem Pflaſter eine Strecke weit ge
ſchleift wurde Er erlitt lebensgefährliche Verletzungen

Eckartsberga 8 Nov Vermißt Seit acht Tagen wird
der Landwirt Karl Schaumburg aus Burgwerden vermißt Es
beſteht die Befürchtung daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt

Delitzſch 7 Nov Sturz aus dem Zuge Bei dem
Rüben Arbeiterzuge der mittags gegen 1128 Uhr durch Delitzſch
fährt fiel kurz vor Hohenroda ein Kind im Alter von 48 Jahren
rermutlich durch eigenmächtiges Oeffnen der Wagentür aus dem
in voller Fahrt befindlichen Zuge Der Vater namens Zſchapinski
aus Praſcha in Rußland ſprang ſofert hinter dem Kinde her
ohne irgendwelchen Schaden zu nehmen Das Kind trug eine
ſchwere Kopfverletzung davon Es wurde nebſt Eltern auf dem
Bahnhof Hohenroda abgeſetzt wo dann durch den ſchnell herbei
gerufenen Bahnarzt Dr Weber das verletzte Kind im Warteſaal
verbunden wurde Ein Sanitätskorb von Crenſitz zur ſachgemäßen
vorläufigen Hilfe war ſofort zur Stelle

Hedersleben 7 Nov Verſchüttet Heute vormittag
gegen 10 Uhr verunglückte eine ruſſiſche Arbeiterin die beim Frei
gutsbeſitzer Köſter in Dienſten ſtand dadurch daß ſie beim Um
ſtechen eines Erdhaufens verſchüttet wurde Die Verletzungen
waren ſo ſchwer daß die Ruſſin auf dem Transport nach dem
Eisleber Krankenhaus verſchied

Eilenburg 7 Nov Bei der Stadtverordneten
wahl hat die Liſte der Sozialdemokratie den Sieg
davongetragen es erhielten Zigarrenfabrikant Guſtav Raute 691
Geſchäftsführer Hermann Schmidt 691 und Lagerhalter
Paul Jentzſch 688 Stimmen Von der bürgerlichen Liſte ver
einigten Oberpoſtaſſiſtent Wilhelm Berger 511 Schuhmachermeiſter
Karl Poltersdorf 511 und Schmied Robert Ruhmer 509 Stimmen
auf ſich Die Sozialdemokraten behaupten damit ihre Mandate

Ordensverleihungen in der Provinz
Es wurde verliehen der Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem Land

rat Adolf Möller zu Merſeburg und dem Zollinſpektor
Paul Grubert zu Nordhauſen der Königliche Kronenorden
3 Klaſſe dem Rechnungsrat Ernſt Niemann zu Wolmirſtedt
der Königliche Kronenorden 4 Klaſſe dem Gerichtsſekretär Franz
Krummsdorf zu Querfurt und dem Gerichtsvollzieher Wil
helm Schwarzloſe zu Magdeburg das Kreuz des Allge
meinen Ehrenzeichens dem penſionierten Gerichtsdiener Eduard
Böhm zu Stendal Dem Bankdirektor Albert Bothe zu
Magdeburg wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des Ritter
zeichens 1 Klaſſe des Herzogl Anhalt Hausordens Albrechts des
Bären

Theater und Musik
Bühnenchronik

Das Haus am Meer ein Drama von Stefan Zweig
tourde vom K K Hofburgtheater in Wien Hoftheater in
München vom Deutſchen Schauſpielhaus in Hamburg und
vom Tſchechiſchen Nationaltheater in Prag zur Aufführung er
worben und wird noch in dieſer Saiſon zur Uraufführung ge
langen

Aus München erfährt das B Die Verhandlungen
zwiſchen der königlichen Hoftheaterintendanz und dem Wiener
Hofkapellmeiſter Bruno Walter der bekanntlich gegenwärtig
die beſte Ausſicht als Nachfolger Mottls beſitzt ſcheinen
nunmehr zu einem Abſchluß zu kommen Generalintendant von
Speidel hat in Wien mit Walter und mit dem Oberſthofmeiſter
Grafen Montenuovo wegen der Löſung des Kontraktes Walters



eine eingehende Ausſprache gehabt Walter würde in München
vorläufig als Hofkapellmeiſter eintreten und vorausſicht
lich in zwei Jahren Generalmuſikdirektor und ſpäter
Hofoperndirektor werden

v

Letzte Nachrichten
Der Kronprin

und das Marokkoabkommen

II Serlin 8 Nov Privattelegramm Wie die
National Zeitung aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt der

Kronprinz über die Marokkopolitik des Reichskanzlers und
über den Rücktritt des Herrn von Lindequiſt ſehr beſtürzt Der
Kronprinz hat ſich angeblich mit ſeinen Brüdern von Danzig
aus verſtändigt um beim Kaiſer darauf hinzuwirken daß die
Situation nicht noch weiter verfahren werde Auch die Kaiſerin
ſoll für dieſes gemeinſame Vorgehen intereſſiert werden Eine
Beſtätigung dieſer Meldung liegt zurzeit nicht vor Die Red

Gagen Miniſter Frauendorffer
München 8 Nov Jm Finanzausſchuß der v

Kammer erklärte vor Beginn der heutigen Sitzung der Ab
geordnete Pichler Zentrum der Vorſitzende des Finanz
ausſchuſſes daß er nach den geſtrigen und heutigen Vorkomm
niſſen nicht mehr in der Lage ſei mit dem Verkehrsminiſter
Frauendorffer ſachlich zuſammenzuarbeiten Er lege deshalb
ſein Amt als Vorſitzender nieder Der Verkehrsminiſter er
klärte daß er ſich weitere Schritte vorbehalte Auf Antrag
des Zentrums wurde dann die Sitzung vertagt

Wel chtiroler Geldſjammlungen
Jnnsbruck 8 Nov Jn Welſchtirol wurde ein Komitee

mit dem Grafen Maximilian Manci an der Spitze gebildet
das zur Sammlung einer Nationalſpende des Trentino für die
Angehörigen der in Tripolis gefallenen oder verwundeten
Jtaliener auffordert Einleitend heißt es in dem Aufruf daß
ſich Jtalieniſch Tirol in dieſem hiſtoriſchen Augenblicke eins
fühlen müſſe mit der italieniſchen Nation in dem Beſtreben
die Leiden eines Krieges zu mildern Fünf Stellen des Auf
rufes wurden von der Staatsanwalſtchaft wegen hochverräte
xiſcher Wendungen verboten

Eingeborenentumulte in Tunis
Frankfurt a 8 Nov Der Frankfurter Zeitung wird

aus Tunis berichtet Ein äußerſt blutiger Tumult hat geſtern
im Viertel der Eingeborenen in den Straßen Bab Djedid und
Sidi Bei Haſſau ſtattgefunden 15 000 Araber warfen ſich
den ſofort zuſammengerufenen Poliziſten Zuaven und afrika
niſchen Jägern entgegen die herbeigeeilt waren um die Ruhe
wiederherzuſtellen Es entſtand ein regelrechter Kampf wo
bei ſechzig Mann getötet worden ſein ſollen unter denen ſich

zahlreiche Jtaliener und Franzoſen befanden

Vermilchte Drahtnachrichten
Chemnitz 8 Nov Jn Falkenberg wurde die 40jährige

Witwe Graeto unter dem Verdacht verhaftet ihren 20jäh
rigen Sohn ermsardet zu haben Der Sohn war vor einigen
Wochen erhängt in ſeiner Kammer aufgefunden worden Man
glaubte damals an Selbſtmord

München 8 Nov Seit einiger Zeit wird der Taglöhner
Schauer vermißt Nun iſt bei der Staatsanwaltſchaft
Regensburg eine Mitteilung eingelaufen daß Schauer in der
Umgebung von Kehlheim ermordet beraubt und in die Donau
geworfen wurde

h München 8 Nov Im Streit bei der Auflöſung des
bisher gemeinſam geführten Geſchäftes zog der h
Bauernſcheid einen Revolver und verletzte ſeinen Kom
pagnon und deſſen Frau

Agram 8 Nov Der kroatiſche Landtag iſt a u f
gelöſt worden Ein königliches Reſkript begründete dieſes
damit daß der Landtag den Hoffnungen nicht entſprochen habe
und eine weitere erſprießliche Tätigkeit von ihm auch nicht zu
erhoffen ſei

Budapeſt 8 Nov Die ſozialdemokratiſche Partei veran
ſtaltete mehrere Verſammlungen zugunſten des allgemeinen
Wahlrechts Nachher zogen die Teilnehmer 5000 an der Zahl
vor das Klubhaus der Juſthpartei wo die Abgeordneten Juſth
Graf Theodor Batthany und Sozialiſtenführer Anſprachen
hielten Die Ruhe wurde nicht geſtört

W Bregenz 8 Nov Der Schriftſetzer Fahrnhold hat
ſeine 17jährige Geliebte eine Verkäuferin durch einen Schuß
in das Geſicht ſchwer verletzt und ſich durch einen Mundſchuß
hierauf ſchwer verwundet

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öſfentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 8 Nov 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Jmmer neue Depreſſionen durchziehen den Norden
Europas von W nach gleichlaufend mit dem Rücken wel
cher ſeit etwa zehn Tagen das atlantiſche mit dem aſiatiſchen
Hoch verbindet Sie dringen nur zeitweiſe mit ihren ſüd
lichen Ausläufern bis Mitteldeutſchland vor wo das heitere
trockene Wetter vorherrſcht ähnlich wird es mit dem neu
erſchienenen Tief werden

Witterungsausſicht für den 9 November
Etwas ſtärkerer Wind weſtlicher Richtung bewölkter

zeitweiſe geringer Regen mild

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten

10 November Rebel rrübe ſeuchtkalt Nachtfröſte
11 November Meiſt trübe naßkalt teils heiter Nachtfroſt
12 November Nebel meiſt trübe feuchtkühl
13 November Bewölkt vielfach trübe normal Nebel
14 November Be äh ſtarker Wind ziemlich milde
15 Nopember Bedeckt Regen lebhafte Winde feuchtkühl

Vermischtes
Hanuseinſturz in Hohenſalza

Dienstag vormittag iſt ein Haus in der Olower Straße in
Hohenſalza etwa 150 Meter von der neuen katholiſchen Marien
kirche entfernt deren Nordportal am Karfreitag 1908 in die
Tiefe ſank zur Hälfte eingeſtürzt Auch in dieſem Falle verſanken
die Trümmer in die Erde und riſſen ſämtliches Mobiliar mit ſich
Die Bewohner des Hauſes konnten ſich rechtzeitig in Sicherheit
bringen Die Einſtürze dauern fort Die Unfallſtelle iſt von
Polizei Militär und Feuerwehr abgeſperrt

Beulenpeſt in Tanger
Amtlichen Nachrichten zufolge greift die Beulenpeſt in

Tan ger weiter um ſich Die ſpaniſche Regierung hat um
faſſende Vorſichtsmaßregeln an der mittelländiſchen Küſte ge
troffen und den in Ceuta kommandierenden General Alfau
verſtändigt gleichfalls Maßregeln zu treffen damit die Seuche
nicht auf das ſpaniſche Heer im Riff übergreife Jn Ceuta wurde
ein Lazarett eingerichtet Jn Tanger ſoll auch ein Fran
zoſe an Beulenpeſt geſtorben ſein Die Regierung be
abſichtigt einen Sanitätsrat zum Studium der Krankheit zu ent
ſanden

Eine dreißigjährige Großmutter Daß eine weiße Frau
Alter von 30 Jahren bereits Großmutter iſt dürfte zu den u
größten Seltenheiten gehören Dieſes Meiſterſtück hat wie an
kaniſche Blätter melden eine Frau E V Bender in Atlant
Georgia zuſtande gebracht Jm Jahre 1880 geboren trat ſie de
reits 1892 in den heiligen Eheſtand und ſchenkte mit dreizehn
Jahren ihrem Mann eine Tochter Dieſe verheiratete ſ 4
zehnjährig im Jahre 1909 und bekam im Jahre 1910 Rache
menſchaft und zwar gleich Zwillinge Bei deren Eintreffen ve
die junge Großmutter noch nicht dreißig Jahre alt Wenn d
Dame alt genug wird ſo wird ſie wenn ihre Nachkommen es i
gleich tun gewiß auf ein kleines Völkchen von Kindern
Urenkeln Ururenkeln uſw zurückblicken können Es ſei ausdrüg
lich betont daß es ſich vei Miß Serder dicht un eine colge
lady ſondern um eine Weiße on delt e

Leitung Wilhelm Georg S
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G e org
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Ma rtin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Vart t
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

I Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom s November 16911 vortnittags

Nur die Gewinne über 240 Markt sind den betreffenden Nummern
in Klamwern beigefügtDio Gewinne fallen aut le bezeichneten Lose beider Abtellungen

Ohne Gewahr Nachäruekx verboten
69 71 476 600 92 562 605 738 816 1000 71 926 1011 o2

176 218 88 860 478 617 780 907 42 56 2068 162 2348 779 804 J066
95 98 279 99 1000 861 489 60 692 651 66 787 48 4027 81 118 74
310 81 97 600 661 760 808 18 600 67 76 1000 5166 70 2609 416
989 G013 57 71 81 82 106 267 318 5885 809 832 38 500 64 5265 87
869 1000 7021 81 86 87 92 187 1000 282 847 T600 94 680 1500
s78 1000 738 600 8282 46 662 76 840 96 600 07 9865 9076 292
358 496 65651 72 680 f0o9 600 19 862 90

10084 228 46 66 708 868 907 9 86 11007 ſ1000 os 128 297
411 576 719 987 12037 48 56 122 561 70 77 706 917 81 13006 27
399 584 852 77 9856 1 4009 179 822 28 I600 80 431 8000 s22 15053
90 92 287 486 635 785 80 63 840 16276 6500 868 468 6239 48 61
647 819 84 961 17016 24 26 38000 67 148 244 378 4289 1000 76 93
517 3000 65 s18 1000 62 18011 129 280 643 500 77 682 735
600 76 87 880 19061 286 8388 446 666 711 859 8000 911 e9

20089 245 336 486 500 618 874 974 97 21016 90 500 127
51 838 517 1000 59 624 718 817 67 8000 914 22028 67 70 122 405
508 42 50 500 e60 23166 80 242 349 460 536 79 982 48 1000
24423 74 560 fas 92 872 25066 274 77 309 702 72 862 983 26123
201 859 408 31 49 6500 54 69 72 606 88 722 906 48 47 27000 28
47 106 1000 242 3000 54 374 408 580 28214 866 3000 446
6 es 941 46 52 29004 124 874 94 600 6542 749 988 78

30030 152 260 407 671 835 54 90 1000 31111 31 40 44 61
398 457 509 41 600 32028 41 100 521 413 776 836 56 500 9327 330658 187 282 722 6868 34131 3000 240 411 52 650 663 66 78
8000 602 s08 81 968 600 35066 324 81 6588 96 790 96 880 969

70 1000 36312 729 g88 37060 118 282 440 600 69 70 652 702
819 51 3000 925 38140 57 76 1000 816 30 408 689 88 678
39067 256 562 6265 08 e38 1000 9858 86

40122 800 38 90 6568 686 88 710 694 891 986 41234 40 415 622
602 7 83 500 869 42124 48 581 623 86 885 902 65 69 43120 405
12 677 748 44060 600 112 96 2756 874 ſ6500 80 97 45252 658 81
702 1000 884 930 70 46364 90 ſ600 466 514 8000 47 144 76 612
70 81 712 88 906 48047 64 96 527 601 710 21 69 68 49080 88 406
6500 762 830 46 668 950 500

50027 60 144 180001 218 1000 800 ſs00 84 443 62 76 5650 616
29 84 942 1000 68 8000 51281 461 666 714 6000 918 52104
286 98 406 20 68 535 98 644 899 904 1000 53288 406 612 718 25
882 906 64 54276 341 68 849 85 962 76 55005 208 10 s8 392 98
426 82 56500 508 611 807 925 68 60 92 ſ600 56038 854 25 71
512 71 610 1000 48 70 720 36 995 57148 535 80 600 201 820
30 607 88 719 58056 220 518 726 59226 8000 867 424 67 684 1000
606 34 66 716 78 84 807 969

60068 269 888 41 488 99 5651 1000 680 778 s97 1000 914 81
S1263 468 1000 642 907 62066 76 262 600 694 642 714 26 868
G3399 431 67 6591 916 90 64044 8000 so 81 600 254 316 72 468
632 70 74 768 74 651388 46 334 88 576 645 768 908 66060 87 286
866 69 478 90 508 1000 740 894 67084 186 273 410 67 1000 609
79 Far 98 672 600 84 776 976 89266 10000 876 6592 608 016
19

760019 48 90 600 108 6s00 62 78 1000 81 416 514 732 47
89 831 71089 113 82 822 488 568 605 72327 650 600 4658 728 937
73108 55 268 84 8000 76 874 482 763 600 866 74168 466 66
688 685 756 62 9832 01 500 765062 227 56 96 506 630 8000 34 974
76006 1650 821 596 648 48 941 77088 1657 270 802 664 88 688 724
42 77 819 961 1000 78165 278 600 o6 96 802 408 980 79074 138
214 810 56 70 468 600 531 670 94 714 88 8650 68 8000

80094 144 872 1000 561 723 887 81123 8000 826 30 6528 761
82084 140 290 806 799 926 83070 164 278 888 612 1 84162 2582
68 73 808 22 84 596 694 708 69 851 85080 31 124 26 67 1000 252
500 680 86167 246 56 366 402 69 716 908 69 87074 166 216 430

504 650 93 889 770 74 836 98022 26 89 109 40 262 500 648 720 8000
97 826 99038 219 64 62e 92 838 67 947 1000

900109 6541 660 769 76 822 91087 227 811 434 507 664 98 6001

1 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 8 November 1911 nachmittagse

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bdeigekügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Ahtehungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
73 182 277 489 583 760 815 923 48 1e809 98 156 203 34 500

358 3000 598 838 2445 574 651 652 738 93 3029 229 551 671 705
323 934 4233 308 19 47 423 62 528 603 6500 757 62 74 77 929 44
5207 62 506 57 6500 58 633 73 806 9 600 6035 86 3000 107
246 75 362 450 537 630 710 14 57 7107 250 89 310 420 723 3000
853 89 8054 91 126 68 299 305 548 96 910 25 9059 125 40 54 234
449 637 500 80 926 83

16237 11000 66 1000 403 60 561 832 s00 11225 571 738
33 849 947 500 12055 57 72 145 1000 200 811 1000 44 497 731
961 13252 99 344 500 61e 40 836 57 904 800 140688 93 260 349
78 403 3000 535 93 833 936 15030 143 446 3000 82 679 914

500 34 50 60 a000 92 16023 435 589 853 73 935 67 73 50017088 1000 112 390 500 423 78 608 3000 628 81 917 61 84
13127 249 65834 97 1000 748 66 827 57 64 183065 451 8000 60
539 54 817 76 963 500

28000 162 70 500 316 56 1000 401 52 869 ſ600 919 27 21346
65 414 81 600 6543 709 ſ500 46 871 22012 139 392 418 20 529
87 639 500 77 748 873 23092 182 571 97 447 541 604 708 22 3000
857 953 71 24073 123 24 223 382 445 6599 659 63 744 824 ſIoooj
952 25236 366 498 5890 754 26045 155 3338 645 68 83 85 966
27204 99 302 35 46 500 73 417 551 640 902 99 23190 251 567 98
602 37 41 742 77 805 21 9665 29120 78 231 6500 329 407 518 706
61 840 929

30167 248 51 369 77 619 43 57 828 40 6500 951 31107 57
s00 70 343 466 752 1000 847 87 9185 32160 280 526 0972 33002

3 13 20 24 155 62 500 97 596 6500 374 8317 34002 31 600 598
700 96 890 35091 242 300 92 ſ3000 435 500 48 512 18 618 771
691 36229 43 99 3656 79 696 738 3000 s336 916 37307 77 484 91
544 74 762 800 34220 313 632 6500 785 89 500 s09 39033 60
500 180 85 240 89 497 653 726 971

40456 65 596 644 500 45 858 8000 945 52 41084 167 70
364 836 428 58 96 861 74 3000 42119 561 1000 356 653 747 836
45 911 500 90 43100 27 281 82 365 461 e 538 612 500 879
31 87 949 44073 141 58 35 980 476 727 65001 35 96 45066 600
171 88 354 439 570 819 71 46082 85 47014 237 80 323 500 75 522
724 907 17 43042 176 64 336 3000 510 61 625 48 868 49021 128
35 209 40 438 56 76 536 637 55 792 365 940

50302 22 466 502 65 8590 51026 257 500 323 41 58 510 637
757 6365 52026 39 86 211 321 91 701 802 500 16 969 53034 81
184 231 320 ſ600 98 444 761 830 67 620 25 54370 446 48 513 49
624 68 710 891 963 55077 117 201 34 508 778 56131 600 381 426
50 8656 57161 408 78 545 610 8000 53167 314 45 435 53 623 882
034 59086 94 440 560 1000 et8s 728 37 830 968

6G6202 3 8 86 326 533 76 718 19 834 1000 ess G1Iose 229 0s
83 e5 682 779 85 809 936 500 41 62066 248 1000 51 316 27
87 490 617 771 63147 54 300 786 64036 201 303 265 535 82 669
710 810 o8 3000 65293 591 605 730 960 66122 24 61 485 587 636
62 7565 965 864 893 67084 116 380 97 423 500 729 41 45 3804 6 66
990 63220 856 632 64 1000 708 11 78 870 6912 e8 69221 97 880
417 500 666 6827

70167 231 66 320 20 es 1000 6823 46 92 751 8009 14 71141
62 800 383 401 14 523 99 607 86 048 72116 617 26 600 723 74 782
40 337 028 W 73027 112 82 240 340 627 600 537 732 889 934
74072 ſe0o00 76 78 160 248 328 1000 416 1000 49 84 502 630
710 14 618 765020 143 600 362 76 422 6500 60 62 686 730 96
ſs00 oos e4 76244 329 66 434 760 831 07 928 960 77085 86 181
2309 47 67 313 82 84 837 690 792 6831 84 968 78096 223 388 520 42
600 es 722 58 971 79200 360 441 540 769 970

89160 238 70 95 462 558 509 622 734 844 0680 831 81033 800
266 864 16000 478 616 61 610 es 89 716 1000 10 10 660 82146
492 669 98 711 016 83007 334 37 388 02 444 92 543 676 841 664
13000 84034 180 95 368 464 652 66 69 018 8506s9 3000 141 66 641
34 816 40 1600 96048 3000 64 146 87 214 319 74 482 3000
537 766 686 961 63 87312 600 a66 68 412 600 42 96 868 88116

11 82122 71 e00 76 77 278 565 618 70 81 720 934 93001 23 g88
600 107 ſ600 262 467 68 83 540 700 889 40 60 94064 80 245 390

936 95608 81 828 93007 600 28 20 56 118 56 8000 486 576 689
758 1000 846 1000 92 97110 270 600 s8 516 17 686 814 087 653
98066 8000 60 116 874 430 82 76 78 674 702 86 860 99076 166
8000 502 e 89 50 807 8000 440 66 68 600 725 944 66

160117 1600 268 870 404 22 782 50 914 1601176 827 576
754 94 99 827 97 972 102086 185 82 281 89 344 641 615 934 62
103166 11000 260 66 668 666 78 81 702 20 72 828 968 74 96 500
104167 91 97 223 1500 817 568 16005 644 766 66 881 o6 10811
41 262 539 680 58 80 780 862 971 106140 280 664 600 10701s
125 45 211 500 ss 500 s92 43 848 940 108222 s10 18 s14701 821 82 66 90 933 44 109367 451 56

110249 77 468 78 508 52 56 687 8s98 908 111202 419 88
852 785 828 092 112076 281 48 18000 80 364 84 461 800 679
758 808 113201 476 500 568 768 818 31 62 926 114160 270 410
54 608 789 985 115136 488 508 54 1000 658 IIoooJ 668 o51116127 316 24 44 1000 412 672 636 67 718 20 46 1000 923
117009 34 88 76 128 275 592 960 840 9038 50 118004 34 40 41
47 245 586 61 748 995 119168 221 302 63 448 632 589 674

120249 804 6 22 602 62 77 718 90 96 811 50 79 121261 888
445 546 78 e03 52 92 847 993 122199 219 23 804 80 600 480
500 577 624 660 54 123067 182 80 205 680 716 17 4s5 67
1600 72 813 500 124009 97 136 272 811 78 501 71 622 888 735
125008 1600 100 427 40 607 672 786 91 I600 841 600 61
126017 172 1500 91 206 311 es 432 3000 67 98 700 74 808 12
87 933 1270656 93 107 207 81 4165 641 812 1000 128020 92
1500 149 227 307 74 600 417 513 668 129064 80 260 424 52 610
714 30 884 934 37 91

130110 444 523 615 97 720 96 131215 836 469 568 647 64
793 930 132060 149 232 54 62 634 737 8s18 78 133204 e 34
75 13000 412 1500 718 20 79 600 826 134210 540 682 704 68
935 135020 110005 278 81 858 686 89 51 787 97 950 138007
260 665 68 472 921 80 137000 163 395 510 84 641 848 065 138254 424
11000 34 81 91 821 139024 36 262 836 627 8657 9365 60 81

140039 161 3000 202 72 3000 86 300 8 600 44 451 626
600 1500 48 500 730 46 62 990 14 I160 204 441 60 740 027 6oe0
42 142083 86 94 500 202 345 1000 481 571 610 774 826 999

43073 204 60 318 451 61 36 668 931 144062 332 90 568 57 500
660 721 886 145032 188 55 210 67 816 411 8000 21 146003

13000 238 3065 6507 716 44 845 147027 86 1655 204 392 630 780
829 148241 879 418 520 44 662 010 149000 304 43 436 41 537
11000 90 883

150011 45 70 972 151221 404 11 97 658 76 90 671 77 ſs00
779 810 152112 60 2365 600 743 67 10000 806 11 13 48 g659 79
153127 62 244 401 80 502 1000 71 686 786 955 1000 88 154176
728 870 88 1500 904 600 60 155009 165 401 97 540 740 077
156023 57 146 67 1500 458 5000 768 86 815 ſ600 921 157028
228 874 460 500 633 82 708 38 8652 158316 48 504 666 889 800
928 92 159138 7609 88 89 3831 832 68 512 48 618

1660046 229 330 71 547 8000 644 786 47 98 1000 806
8000 s0 161018 409 62 578 92 668 797 927 162045 385 434 74

706 836 16001 163167 2334 529 610 96 154088 1000 89 282 762
842 165149 221 88 92 425 504 676 8220 80 166080 58 82 185
229 84 1600 889 5688 738 88 966 167084 I600 548 661 068 600
168040 61 178 276 91 809 36 38000 48 s9 600 664 616 64 809
169068 70 119 1000 51 219 20 300 60 600 61 666 600 635
76 924

1791t656 38000 216 48 431 648 810 56 9683 17 1068 127 61 296
450 516 667 706 8000 20 e2 82 89 8000 s02 922 1000 68 27 2086
196 468 78 612 566 600 o69 96 173008 248 322 861 685 1000
86 711 50 804 21 174014 650 248 622 89 766 876 0918 52 71 17 8030
73 106 96 8315 38000 785 9686 176066 e 468 690 177081 106 80
254 318 420 600 66 868 178108 379 486 72 661 61 709 600 60 3
041 1739064 177 212 10 341 60 508 28 646 523 600 728 56 72 600

30064 124 600 85 438 6531 68 867 181002 126 46 581 649
o6 708 948 182176 11000 204 418 626 38 738 90 8837 924 163107
256 809 280 800 400 62 6516 68 630 849 184128 888 60 66 430 ſ8000
49 504 64 620 185028 600 87 315 48 57 467 610 27 686 678 972
88 186000 209 344 51 516 647 731 76 902 187086 829 3000ſ 474

d 8651 1681665 94 012 189018 168 1000 370 646 600 807
69 9

22 832 49 433 78 82 5000 s86 566 96 6659 99 751 888 89287 s00
412 97 6588 1500 834 500 785

9907 149 67 266 78 670 894 919 56 91090 654 710 67 818
92045 128 38 261 328 523 708 860 93007 117 298 638 732 815 78
81 936 94049 1000 93 345 52 91 420 26 656 618 100 61 83
319 91 970 78 95046 51 166 284 534 670 96089 196 405 82 800
527 688 738 876 97007 82 285 457 540 622 68 79 731 77 93002 80
133 256 343 457 89 716 29 500 917 99053 57 204 500 25 416
1500 50 510 338 75 648 792 97 887 960 500 96

100023 174 179 366 552 680 809 101076 112 600 21 1000
223 e 62 82 599 6565 70 2 54 68 500 952 3000 76 77 102054 160
216 462 799 964 82 103208 66 351 66 440 509 699 715 66 104012
11000 187 213 6590 17 352 506 87 651 791 904 1000 105162 242
449 557 98 833 98 914 34 106028 326 468 577 81 674 80 91 844
73 952 167062 84 197 500 217 745 99 884 103391 522 77 80
1600 690 936 1000 109047 121 1000 257 406 86 511 889 920

110065 279 431 831 953 75 111229 88 1000 93 764 69 71
945 112392 495 761 97 987 113120 518 732 54 56 941 114010 112
41 46 348 405 12 704 27 500 77 115004 276 95 500 3889 73
527 82 736 302 116128 52 57 84 276 3165 28 49 417 564 613 710
853 117271 865 429 46 81 720 29 837 961 76 118006 276 546 722
879 119077 134 81 1000 279 320 468 81 89 675 94

1289437 96 636 86 121260 366 6526 70 664 863 83 122221
36 465 614 500 86 78 123002 96 262 305 9 78 619 783 124002
439 125083 244 802 12 16 62 68 89 491 519 78 126008 78 117
33 85 305 99 491 552 1500 90 640 62 727 896 1000 127002 61
195 1500 701 19 950 128002 117 69 292 414 87 677 710 576 904
129136 249 1000 386 6651 83 757 79 864

1390a5 114 600 210 1000 318 494 505 36 659 864 1000
92 910 97 131010 40 171 240 511 445 738 67 97 132131 3021000 109 76 722 96 950 133401 51 646 17 1000 87 728 1342009
43 51 90 305 17 33 69 406 622 813 925 10005 86 135007 164 611
24 88 630 59 3000 828 32 94 987 94 138206 304 408 11 26 48
63s 798 e18 48 967 137077 292 575 83 604 707 33 69 863 900
1383374 406 500 537 775 8657 98 962 139118 373 443 740

140141 211 821 415 506 754 833 977 141009 23 78 277 86
312 87 88 72 646 902 25 142182 500 301 4465 8000 716 841
990 143021 38 205 33 34 76 96 321 66 436 3000 71 780 86
144038 389 494 648 824 917 145082 500 207 70 325 79 86 1000
443 579 802 146469 789 802 147036 366 671 6659 742 828 902
143020 87 1309 264 1000 8650 540 92 929 74 92 1000 149044 103
262 364 65 1000 460 652 735 1500 43 925

150058 416 659 1500 o6 741 64 71 809 61 965 151109 271 462
516 1500 47 1000 67 786 96 819 22 600 974 152106 267 408
500 10 71 508 51 6609 98 841 3000 46 47 1530090 101 311 658 72

737 78 628 9656 154070 120 66 235 403 42 59 611 621 809 96
13000 o13 155040 2092 321 06 407 18 42 704 10 48 50 86 158046
1500 219 346 656 411 71 574 822 71 83 157028 240 63 71 461 1000
564 158086 53 64 67 120 200 24 61 8000 811 88 98 6500 631 612
704 13000 80 898 6009 1000 48 159173 288 68 328 80 98 636
641 65 707 868 818

1660016 260 407 730 810 500 161048 168 267 346 477 766
825 941 162018 66 3000 131 246 430 839 957 163038 133 56249 1500 309 20 45 665 423 52 651 827 913 36 41 164034 73 76 149
204 30 500 96 330 415 26 86 660 726 4s5 862 1650090 265 301
13000 10 78 95 706 836 73 166007 149 471 660 704 6500 976 63
167154 211 727 98 908 500 1680209 458 61 680 712 659 900 44
169012 500 72 660 74 3000 s01 s0

170028 82 125 80 366 C0 434 687 600 68 732 80 862 973 171016
117 268 36 77 380 e52 710 877 172048 3000 60 158 500 276 86
500 407 760 978 173000 328 24 44 496 600 745 174180 259 69

491 591 750 600 845 o68 1090 17652660 66 603 705 801 176097
227 0 610 769 072 177007 448 46 ſ600ſ 62 8000 602 o 1763 600
38 837 930 173026 60 216 571 1000 o68 179220 6ö00 828 406
29 1500 61 526 13000 700 10 20 vos s

160097 148 287 406 46 647 500 e74 r6 181870 628 709 8800s 132122 67 227 43 861 400 8 600 47 06 561 791 983 600
133013 177 4765 529 52 88 938 184020 152 306 41 438 503 660 6824
215 185137 01 306 725 600 70 186026 162 535 53 600 840 968
187160 83 610 83 1600 647 684 185066 83 370 628 702 40 1892090
1600 341 24 63 1000 00 414 600 ba6 609 788 64 a18 940
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Bank für Manclel wumel
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung amtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Fmckeusträce Darmstädter Banl Viliale Halle a
Reserven 32 Millionen Mark

i a m m J GFJa gegen ist die Begutachtungsziffer für Winterspelz erhblich höher f mändisohe nd auslündisehe Futtorware mitte 171 176 Taubendol Gowerhoe U Verkehr b vie vorſahrige Zu den zahlenmässigen Angaben Schreibt rbson 189 193 ab Bahn and trei Wagen Was m 00 23,78

n Han das Statistische Amt u a vis 28 Roggenmehl 0 und 1 21,49 22,70 Weizenkleieh Die Witterung während des Monats Oktober war für die e 13 50 Roggenkleie3 25 13 75n Berliner Börso Bestelung der Herbstsaaten im grossen und ganzen günstig Bei geekibe r 835 n ung e en Bericht d Saale 2tg verhältnismässig milden Tagestemperaturen fiel wohl ziemlich Gerste ruht üdruss e Hater tet tioiateinerig rotephontsebe a Kuh er Saale t überall mehr oder weniger Regen In vielen Gegenden reichten Mecklenburger veuer Holsteiner und Mecklenburger 188
hr an der gestrigen Börse zum Schluss eingetretene die Niederschläge allerdings nur gerade so weit hin dass der bis 191 Mais test La Plata mixed 130 131 zDe ne beruhte hauptsächlich auf Gerüchten dass ein neues festgetrocknete Boden bearbeitet werden konnte und die aus Past s Nov Weizen per Okt April 11,856G
2 et ngeset noch diesen Reichstag beschäftigen solle Heute gesäten Körner die zum Keimen nötige Feuchtigkeit vorfanden 1156 B Roggen per Okt G B Hafer per April 906 G
ck Heposite dagegen die Regierung habe sich noch gar nicht mit Für die fernere Entwicklung der Saaten und für eine gründliche 67 B Mais per Juli per Aug per
ed hiess Jerartigen Projekte befasst Unzutreffend erscheint die Durchfeuchtung des Bodens sind nach zahlreichen Beriehten der de a r dar 71

einem e Meldung ja schon aus dem Grunde dass der Reichstag Bundesstaaten noch weitere und kräftigere Niederschläge drin März Ti ei Koter W Tirr be per
S gestrigen Wochen bis zu seinem Tode mehr als genügend gend erforderlich Die Feldmäuse treten immer noch zahlreich A t rren o Peter L Hiotezeg Kontratr B per

inr T üngsstoif hat als dass er sich mit einem derartigen heſklen und schadenbringend auf ſtellenweise musste ihretwegen so Nov 5,52 Jan 5 März 5,50 Man H un 6 es Fr
Be entwurt noch beschäftigen könnte Mit dem Gerüchte gar mit der Aussaat zurückgehalten werden Umsatza I 000 kg Behauptet e

el P eswegen auch der Grund zur Schwäche weg und die Börse Ueber die Winterung macht der amtliche Bericht folgende Zucker
n lundete infolgedessen eine eher feste Tendenz Zu dieser Bemerkungen Der Roggen war bei Abgabe der Berichte durch ambu 8 x äbenronzueter I Leo Jult Uasis 95n eben die an der gestrigen Wiener Börse aufgetretenen weg ausgesät und auen aufgeſaufen Die Weizensaaten waren gendement neue Geanes trei an Hord amnvere s

tutbarungen über einen bald bevorstehenden Abschluss noch nicht überall sichtbar ſtellenweise auch noch nieht vol
Vſe jtalienisch türkischen Watffenstillstandes mit bei die zwar ständig in die Erde gebracht Die Angaben über den Stand der v her aband

s der Bestätigung bisher ermangeln der Börse aber trotzdem Saaten lauten noch recht verschieden je nachdem die gefallenen per ber 16,47 r e 1022 M
auc gewisse Stütze boten In gleichem Sinne wirkten auch der Niederschläge mehr oder weniger ergiebig waren Verschie u h Nur S r

hier Geidstand tägliches Geld war mit 4 à 322 Proz zu dentlich wird berichtet dass die Saaten infolge von Trockenheit r Mai S 16 rn i6 c2 ben und günstige Berichte über ein flottes Roheisengeschäft ungleichmässig aufgegangen sind und in ihrer Entwicklung nicht August 17 gen n z i1687
Wahrend nun letzter Tage fast ausschliesslich der Montanmarkt recht vorwärts kommen zumal sie auch durch Mäusefrass zu Derember 12,27 12,37 12 20
das Interesse der Börse in Anspruch genomemn hatte wendete leiden haben Der grössere Teil der Saaten findet aber zurzeit s etig ztetig stetig
jch ihre Aufmerksamkeit heute Schiffahrtswerten zu in denen doch eine im allgemeinen recht günstige Beurteilung Der Kaffee

etigere Dividendenschätzungen zu Käufen anregten Speziell gleichmässige dichte Stand und die schöne gesunde Farbe der Hamburg d i rgünstig d Dividend f 13 bis 14 P amburg 8 Nov Good average Santoswurden Hansa bevorzugt deren Dividende au is 14 Proz Saaten werden öfters hervorgehoben vor nahm vtaxiert wurde Lloydaktien zogen nach einer Proz höheren per Pozember a sntangsnotiz später infolge von Deckungskäufen um weitere Die Kaligewerkschaft Hohenzollern erzielte im 3 OQuartal YUürs G 68 G
Proz an Auch der Bankenmarkt 2eigte feste Grundstim 1911 einen Nettogewinn von 172 259 Mk gegen 83 703 Mk im Mai 8

un d re n e e Deutschen 3 Ouartal 1910 und 174 681 Mk im 3 Ouartaſ 1909 Der Netto Soptember c tBank stärker aus der eine Erhöhung um 2 Proz aufwies wo gewinn in den ersten drei Ouartalen 1911 stelite sich auf 505 645 behauptet behauptet behauptet
e anderen heimischen Banken soweit sie überhaupt Ab Mark gegen 376 904 Mk im Jahre 1910 und 329 282 Mk im Havre 8 Nov Raffee good average Santos per Dez 872,,egen diSaehungen aufwiesen nur Gewinne bis zu Proz zu Ver

zeichnen hatten Von den ausländischen Banken konnten Peters
burger Internationale ihre gestrige Aufwärtsbewegung heute um
weitere Proz fortsetzen Von Transportwerten profitierten
vor allem wieder Canada Proz weil sich die Gerüchte er
halten dass die Dividendenbasis vom 1 Januar 1912 ab 12 Proz
betragen würde Baltimore waren später ebenfalls befestigt
Auf Warschau Wiener blieb die nunmehr auch aus Warschau
gemeldete Verstaatlichungsquote wirkungslos da sie nichts
Neues bringt Als lebhafter infolge der Gerüchte von einem
nahen italienisch türkischen Waffenstillstand sind ferner italie
nische Bahnen und von Renten Türkenlose zu erwähnen letztere
besserten ihren Stand um 1 Mk Im übrigen zeigte der Renten
markt nur geringes Geschäft Elektrizitätswerte lagen still und
nicht einheitlich Siemens Halske setzten ihre feste Tendenz
fort wozu Gerüchte über eine Kapitalserhöhung Veranlassung
waren Diese Gerüchte scheinen aber stark verfrüht zu sein
Auch Kolonialwerte zeigten feste Tendenz namentlich anfangs
die im freien Verkehr gehandelten Otavianteile Gewinnrealisa
tionen führten aber später wieder zum Abbröckeln des Kurses
Angeregt durch umfangreiche Käufe die ein grosser Makler in
Gelsenkirchen und Phönix vornahm trat in zweiter Stunde eine
ansehnliche Befestigung des Montanmarktes ein die bis zum
Schluss anhielt und sich auch auf Schiffahrtsaktien auszudehnen
vermochte

Höher notierten 3proz Reichsanleihe 0,10 Otavi Minen
anteile 5,25 Neue Bodenges 2 Neu Westend Terrain 1 Nordpark

Jahre 1909 Für das 3 Quartal 1911 wurde eine Ausbeute von
125 Mk pro Kux gezahlt

Gewerkschaft Wils Wie man hört hat dieses Tochterunter
nehmen der Gewerkschaft Johanneshall vor einigen Tagen im
Schacht bei etwa 600 m das Salzlager angetroffen

Erweiterung des Anilin Konzerns An der Börse war am
Mittwoch wieder das Gerücht von einer Erweiterung des Anilin
konzerns durch den kHinzutritt zweier neuer Werke verbreitet
Besonders die Chemische Fabrik Heyden wurde im Zusammen
hang mit diesem Projekt genannt Wir geben diese Gerüchte
aber nur unter allem Vorbehalt wieder

Vereinigte Thüringer Metallwarenfabriken G in Mehlis
Der Abschluss für 1910/11 ergab nach 23 811 i V 23 905 Mk
Abschreibungen einschliesslich 22 734 19 446 Mk Vortrag einen
Reingewinn Von 246 816 236 484 Mk zu folgender Verwendung
Rücklage A 11204 10 852 Mk Rücklage B 10 000 Mk wie
i Vorstand 20 288 17 657 Mk Aufsichtsrat 16 288 15 619
Mark Belohnungen für Beamte 4500 4000 Mk Arbejter Ge
winnbeteiligung 14 868 14 623 Mk 14 Proz wie i Divi
dende 140 000 Mk wie i und Vortrag 29 668 22 734 Mk
Nach dem Geschäftsbericht hielt der erfreuliche Aufschwung auch
in der ersten Hälfte des Berichtsjahres durchweg an so dass in
dieesr sonst ruhigen Zeit gegen das Vorjahr etwas erhöhte UVUm
sätze erzielt wurden Dagegen sind die Erwartungen für die
zweite Hälfte des Jahres insofern nicht ganz in Erfüllung ge
gangen als die Versandziffern in dieser Zeit die Zahlen des Vor

per März 814, per Mai 84 per Sept 54 Stil
Kro de Janeiro 8 Nov Kattée Zutuhren 12 000 Sack in Rio

54,000 Saqk in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 8 Nov Prima Kartoftelstürke und Mehl tür

100 ka 29,00 29,50 Stetig
Beriin t Nov Kartoftelmehl a Stärke 27,50 28 00 Feuohtes

Kartoffelmehl 16,50

Solritus
Nordhausen 8 Nov Branntwein 40 Vol Proz für 100 k

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
100,25 101,25 Mark per loko und November 1611 ohne PFass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 8 Nov Rüböl loko 71 60 per Mai 68,00
Hamburg 8 Nov Stadtschmalz 56 00 emerrk Steam 46,50

Chamberlain 47 6

Berliner Viehmarkt
Berlin 8 Nov Städt Schlachtviehrnarkt Amtlioh Bericht

Es standen zum PVerkaunt 564 Rinder 2895 Ballen 16 Oehsen
263 Klühe und Färsen 1931 Kälber 291 Schate 18423 Schweine
Kälber a Doppellender teinerMast Lebendgewicht 8 100 Sehlaoht
gewrieht 114 146 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewicht 65 67 Sehlachtgewieht 105 112 e mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewieht 58 63 Sehlachtgewiohbt
97 105 d geringe Saugkälber Lebendgewieht 30 45 Sehlaecht
ewicht 55 82 Sohatfe Mastlämmer und jüngere Masthammel
ebendgewicht 35 41 Schlachtgewreht 72 82 Altere MasthammelTerrain 10 Mk Neuer Bontan Garten 1,50 Zellstoff Waldhotf

4,50, Ankerwerke 2,50 Egestorfft Masch 6,25 Kasseler Feder
Stahl 4 Gaggenauer Eisen 1,25 Humboldt Masch 40 Ohles
Erben 1 Orenstein Koppel 2 Schimmel Masch 1 Schwart2z
Kopf 1 Stoewer Fahrrad 2,50 Ver Nickelwerke 1,25 Vogtländ
Masch 1I Anilinfabrik 6,75 Albert chem Fabr 3 Höchster
Farben 8,25 Annaburger Steingut 4 Bremer Linoleum 3 Deutsche
Gasglühlicht 4 Hotelbetriebsges 4 Nordd Steingut 1 Nordd

jahres nur wenig überholten
Rheinisch westfälisches Zemenisyndikat Auf die Tages

ordnung der am 10 November in Bochum stattfindenden Gesell
schafterversammlung des Syndikats wurde erneut der Antrag
auf Vorzeitige Auflösung per 31 Dezember 1912 gesteoellt

Eduard Lingel Schuhfabrik G in Erfurt Der Abschluss
für 1910 11 ergab nach 163 008 i V 154 141 Mk Abschreibungen
einschliesslich 40 170 37 718 Mk Vortrag einen Reingewinn von

Lebendgewieht 30 34 Schlachtgewieht 68 mässig genäbrts
Hamme und sSchate Merzschafe Lebendgewieht bis 52 Schlaeht
gewieht bis 8 Sehweine a FVettschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht 56 Sehlachtgewieht 63 d vollfleisohige der foeineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewiceht 48 59 Schlacht
gewieht 60 62 o Volltieischige der feineren Rassen und deren

reusgungen bis 2 i Zitr Lebendgewieht 46 48 Sechlachtgewicht 58
bis 60 d tfleischige Schweine Lebendgewieht 42 46 Sehlachtgewieht 53 57 e gering entwickelte Schweine Lebenägewieht 40

Spritwerke 5,25 Rhein Westfäl Kalk 1,50 Hermann Sch 50 45Ver Lausitzer Clas 2 Wleaſhlgthe mahri 3 Vogel J 252 381 550 170 Mk zur folgenden Verwendung Rücklase g e
Zuccer 1 50 000 45 000 Mk Sonderrück age 15 000 Mk wie i Ge Sehleghtagwiebt sZucker 1 Gebr Boehler 1,50 Thale Akt 25 Montan Ind Ges 3 38 e i V un Tendenz Vom Rirderauftrieb blieben ungefähr Stück2 Schulz Knaudt 1,40 Niedriger notierten Schultheiss Winnanteile und Belohnungen 85 900 wie i 19 19 Proz nverkautt Der Kalbernandel gestaltete sich glatt Bei den

Dividende gleich 760 000 665 000 Mk und Vortrag 42 381 Mk
Wie der Geschäftsbericht ausführt hat das Berichtsjahr die Schatev fand der Auttrieb nicht ganz Absatz Der Schweinemarktbrauerei 3,25 Bauverein Weissensee 30 Mk Aluminium Ind i àverliet langsam und wurde geräumtCes 2,25 Hofmann Waggon 1 Kappel Masch 2 Linke Waggon

475 Lübecker Masch 25 Gerbstoff Renner 1,25 Carl Lind
Störm 3 Alsen Zement 1,75 Berl Jutespinnerei 50 Chem Fabr

höchste Umsatzziffer gebracht die bis jetzt zu verzeichnen war
Die Preise der Rohstoffe haben Verschiedene ungünstige Ver Chemlsche Produkte

Hambarg 8 Nov Chilisalpeter per loko 9 621, Febr MürzBuckau 2 Kruschwitz Zucker 1,10 Donnersmarckhütte 2 änderungen wieder durchzumachen gehabt während die Ver zu n TMarie 2 Hoesch 2 Rhein Nassau 1,75 e 2 Georg kaufspreise im allgemeinen eine gewisse Gleichartigkeit bewahren 9 trei Fahrzeng Hamburg Stil
mussten In dem bis jetzt abgelaufenen Teil des neuen Geschäfts Wolle

Produktenbäörse
ſt Aus Argentinien wird von den nördlichen Distrikten wo man
irſt die Reife des Weizens jetzt Trockenheit wünscht der Ein
ritt von Regen gemeſdet Wenn sich auch daraus zunächst

noch keinerlei ungünstige Schlüsse für die Ernte ziehen lassen
So hat doch die Nässe die Laplata Exporteure mit Offerten vor

jahres ist die Gesellschaft in recht zufriedenstellender Weise mit
Aufträgen versehen Insoweit eine Beurteilung der weiteren
Gestaltung des Geschäfts zurzeit möglich sei glaube man sagen
zu dürfen dass der diesjährige Umsatz der bis jetzt schon den
vorjährigen der Parallelmonate übersteige nicht kleiner sein
werde als im vorigen Jahr doch lasse sich wegen der unsicheren

Bremen Nov Baumwolle rubig Upl loko midädl 48,75 Pfg
Liverpool s Nov Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen Import

50,000 Ballen davon Amerikaner 49,000 Ballen
Alexandria 8 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,19

Mais 16 22 Mai 16,25
Liverpool 8 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 8,56

chtiger gemacht und die Forderungen teilweise etwas anziehen Verhältnisse auf dem Rohmaterialienmarkt noch nicht klar er Metalle
assen Das hat auch hier für Weizen die Tendenz etwas be Kkennen wie die Preisverhältnisse zwischen Einkauf und Verkauf ondon 8 Nov Chih Kupter stetig Sötli 3 Mon 5 e

Zinn Straits fest 190 3 Non 18h Blei spen test 16n und da vom Inlande per Mai Kaufaufträge vorlagen so
de en sich die Kurse um 5 bis 1 Mk höher Die Besserung
o wtete sich aber nicht als Roggen im Verlaufe des Verkehrs
T 23 von Begleichungen matt wurde und seine Preise gegen
Festern ermässigte Hafer im Locogeschäft matt da unver

liegen
E M Raetz Akt Ges Putztücher in Köln Merheim Der

Aufsichtsrat der Gesellschaft hat beschlossen für das verflossene
Geschäftsjahr wieder 10 Proz Dividende auszuschütten

Die Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten von Amerika aus

engl 161 Zink gewöhnliche Marke ruhig 28, spez MAerke 27

Amerikanische Warenmärkdte
Kabelmeldung via Azoren Emden

kaufte Ladunzug zu heben See Se ne nd vnto eche e der dem Konsularbezirk Dresden betrug im Oktober 426 952 Doll New Vork 11 s 11 Chiengo 11 11
age einzukauf lei larkt J 582 133 Weizen p Dez 99 98 Weizen p Dez 93 8927aplata Offert en e u er s die billigen Moet 104 104 Mai war een Von Hafer matt und niedriger Gerste zeigte Mais prompt e P u sehe Tendenz Mais und Menl ruhig Rüböl wenig Ver Der Kali Kuxenmarkt r 22 da Mat u 652

n en eJ e Nr MaiWie Kurszettel Berlin 8 Nog 40ſ,Badisohe Staats Kaut VerK Kaut Verr p Nov 14,18 14,68 Roggen prompt 92 893
H 0809 unk 18 40 Bayrisehe Staats Anm 191 106 Adolisgidek Aktien 50 58,50 Johannashall 5775 3875 p Dez 14,65 14,61 sehmalz p Jan S 12 9 25
u h Staats Anleihe 08 onk 1918 40 Sohwars Alexandershall 12 990 13,800 Justus Aktien 87 e Petroleum in Cases 85 ,85 Mai 9,80 9,42r Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83 Beienrode 72001 7350 Kaiseroda 12350 12700 4o in New Vork 7,35 ,25

Ebtatrlx 39 Kameruner Xjsendahn Antoile 92,60B 3 Deutseh Bismarekshall Akt I125 Krügershall Aktien 7 128 do in Philadelphia 7,85 85
Anleihe anisohe Sohuldversohr gar 91,2503 4 Cottbuser Stadt Burbach 15000 15500 Ludwigshall Aktien 65 67 Tendena Weizen stetig Mais fest

1900 40 Darmetädt Stadt An 1909 unk 16 99,8003 Caristund 69 7150 Neusolistedt e 3200 3250a o DesAue sauer Stadt Anleihe 1899 49 Dousseldorter Stadth 4900 07 08 00 99 70 40 Jepaer Stadt Ani 1900 99 666
1069 ar Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe1018 ankv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk

Deutsoahe Kali Akt Neustassturt 12000 13000Friedrichshal Akt 116 118 Nordhäuser Kali A 110 112
Galdekaut Sondershb 20400 21400 Prinz Adaldert Akt 39 41

rossherz v Saohsen 10200 10 00 Reichskrone Lossa 14256 1575

W asserstäncde
bedeutet Aber unter Nu

Sanie ung ünstrute Tr h WThorner Stadt Anl 1909 unk 19 99,69 Gunthershall 5100 65200 Hiehard 650 100 J dÄÜ e Öf ÜÖÜÄÜÜÄnfyrerhumſ ern Komm Opi 3 e Deglerreiehisohe Hannov Kali Aktien 8b z4 Ronnenberg Aktien 117 en Artern Bräekenpegel T Okt 22 8 Nov
Wert hn Obligationen 1874 konv 4j o Deutsehe Solvay Hansa sifberberg 7 00 7250 Kothenberg r 383ò Nebra Oberpeget 10Guf 107,906 4 EKlbertelder Farben unk 1917 103 00 G Felten Hattort Aktien 131 00 132 00 Saehsen Weimar 7280 7100 a Unterpegel 30 26 1n we Lahmeyer 06 08 102,2006 Vereingte Lausitzer Glas Heiliger roda 3650 i Salzdetturth Aktien 2741 278 Welssenteis Overpogol 222

ne Akten 93 85 den S 630 roth Unterpegoel t v soner sldrungen I 1660 1700 Siegtrie 6400 Iatha I 7 i s 2v e ne Geaunl Bee deren heeeeeeeeeeleeeeeeeeeeeeeeeeeeeese prets 112,76 Rand Mi v t 27 Hermann II 2000 00 Teotonig Aktien I 11 Unterpegel 54 45 48 6bat h Aurore Wer Pera o e ohne 70 u Saldee Le de e 1Seite ded e Van Ryn Ala Generale 121 Hand Hobonzonſers ör iso Snn mabgi 13100 13100 Kalbe erregen t el
1,21 A Gott West Rand Gonsois I518 General Mining Vin 752 rode 10r08 tun Wintershall 20200 21260 h h v lOo 0 Moddertontaio II,60 mmenrode 85000 5100 tser Herr ibo Moll erNov Faii Wagons Nov Fall Wuohs

Deutscher Saatenstand r e eNac p Jangbunsi Wtenverg s Fo 1 SAnfang en Ermittelungen des Statistischen Amtes wurden um Waren und Brodukte un 16 Zone s r iel z
eutschen rer 1911 für den Stand der Wintersaaten im Getreide Budweis 0231 Barby o 1Lutachtun eiche im Vergleich mit den Vorjahren folgende Be Berliner Prodakteobdöorss 8 Nov Am Frähmarki Prag 0 WSoehönebees 0 2Nr 4 ge ihr iffern erteilt Nr 1 sehr gut Nr 2 gut Nr 3 mittel ertierten Woiz en inländ 208 00 265,00 ab Bann and rer Mahl Pardubita 5 Magdeburg 0 17 4

ring Nr 5 sehr gering on aländ 182,00 188,00 ab Bahn und trei Alähle Hater Brendeis 2 wen 4 Tangermde 0,40 5mürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseoh posensoher an Melntk 10 8 Wittanbrge 0,13 5Novemb Winter weizen Winterspelz Winterroggen vohlestsoher toln 198 204 mittel 189 o gering I89 19 ruesisoh Ueitmerita 8 0,651 2 Howmita o23 1
Novempe u 2 2,0 2,5 und Donau mittet 187 193 gering 189 196 ab Bahn und tre Wagen Auestg 99569 Borzen burg 22 8an n 1910 6 2,6 2,7 e r Dre 178 181 urd runder Dresden r 536 7 S on 3ach 2 180,00 rer Wagen Gors o iniändisehe Futtergersts mittet Torgao 7 2 Lauenburg 8Cegen dag yriet der Stand von Winterweizen und Winterroggen an gernne 175 00 18000 gute 181 103 russ tet ang Don liebte Anssig 9 November Pegelstand minus 68 om Vom Oberlaul

orjahr eine nur unwesentliche Verbesserung da 160,00 166,00 sohwere 166 174 ab Bahn nd zrui Wagen Erbsen werden 20 om Fall gemaeldet
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